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Kezug i« Karlsruhe ,
Im Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg.

Frei ins HauS geliefert :
vierteljährlich Mk. 2.20
Auswärts : bei »bholuug
am Postschalter Mk . 1 .80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2mal ins Haus gebracht

Mk. 2 .52

«fettige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Aujerge« :
SÜie Kolonelzelle 25 Pfg . ,
die Reklamezelle 70 Pfg .

Aerbreltetße Zeitig VavesS.

Veneral -Anzeiger Ser ReftSenzftadtKarlsruhe und Ses Vrotzherzo^ mns S «rSen<
'

WF Unabhänaige und gelefenste Tageszeitung i» Karlsruhe. "WU
. Wöchentlich 2 Nummem „Karlsruher Unterhattungsblatt " , mouaKch 2 Nummern „Tosrier " ,
a Anzeiger für Landwirtschaft , Garten-, Obst, und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Wiuter »Kchr .

_ Q ^ plmbuch und 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilage«.
9BT Täglich 16 bis 40 Setten . Weitaus größte Abounentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Ieitmgen .
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EigxnMm und Verlag von
K. Thiergarte « .

Chefredakteur : Albert Herzog.
Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Tell: AawU
Rudolph , verantwortlich für
den gesamten badischen Teil:
Alfred Meißner und für tat
Auzeigetell : A. Mnderspachvh '

sämtlich in Karlsruhe .
Berliner Bureau »

Be rlin « . 10.

Hesaml-Suflage:
33000 Erpl .

gedruckt auf 3 ZwillingS-
RotationSnmschinen.

Ja Karlsruhe und «ächst«r>
Umgebung übersxoo
Abouuente »

Nr. 388 .
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fflW Unsere heutige Abendimsgabe umfaßt

acht Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr . 67 .
Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Bilder vom Tage .
" (Jllustr .) — „Der indische Oberst ." Roman von

R. von Rüts . — „Das Gebiet der großen Schweizer Manöver .
" (Mit

Karte.) — „Zum 70. Geburtstage Karl Theodor v. Heigels .
" (Mit

Bild.) — „Sommertage aus der Wilhelmshöhe bei Ettlingen . —
„Europas Kriegsmarinen .

" (Mit Karte .) — „Allerlei .
"

Der Kaiser in Mainz
(Tel. Bericht .)

— Mainz , 21. Aug. Der Kaiser traf im Automobil , von
Lronberg kommend , wo er um 6 Ilhr 15 Min . abgefahren war ,
gegen 7 Uhr auf dem Großen Sand bei Mainz ein , mit ihm
Prinz und Prinzessin Friedrich Karl von Hessen.

Bei dem Empfangszelt hatten sich der Erotzherzog und die
Eroßherzogin von Hessen eingefunden . Prinzessin Friedrich
Karl und die Eroßherzogin trugen die Uniformen ihrer Regi¬
menter, der Kaiser diejenige des Infanterieregiments Kaiser

' Wilhelm (2. Eroßherzoglich Hessisches) Rr . 116, und der Groß-
herzog diejenige des Earde -Dragoner -Regiments (1 . Groß-
herzoglich Hessisches ) Nr . 23 . Nach herzlicher gegenseitiger Be¬
grüßung bestiegen die Herrschaften die Pferde .

Um 7 Uhr begann ein Exerzieren des Sardedragonerregi -
ments Nr . 24. Hieran schloß sich eine Gefechtsübung , woran
teilnahmen : die 41 . Brigade , die 42 . Brigade , das Magde -
burgische Dragonerregiment Nr . 6 und zwei Batterien des
1. Nasiauifchen Feldartillerieregiments Nr . 27 Oranien . Die
Gefechtsübung leitete Generalleutnant Scholtz (21. Division) .
Das Wetter ist schön .

Die Gefechtsübung wurde gegen 9 Uhr vorm , abgebroche«,
worauf der Kaiser eine längere Kritik abhielt . Um 3,410 Uhr
begann der Vorbeimarsch der zur Uebung hinzugezogenen
Truppenkörper. An der Parade beteiligten sich insgesamt acht
Jnfanterieregimenter , die Unteroffizierschule Biebrich , ein
Futzartillerieregiment , zwei Pionierbataillone , zwei Dragoner¬
regimenter und zwei Feldartillerie -Regimenter . Der erste Vor¬
beimarsch erfolgte bei der Infanterie in Kompagniesronten , bei
der Kavallerie in Eskadron - , bei der Artillerie in Batterie -
fronten , beide im Trabe . Der zweite Vorbeimarsch erfolgte
bei der Infanterie in Regrmentskolonne , bei der Kavallerie im
Trabe , bei der Artillerie im Galopp . Beide Male führte der
Kaiser sein Znfanterie -Regimeut „Kaiser Wilhelm " (2 . Eroßh .
Heff.) Nr . 116 vorüber , der Eroßherzog von Hessen sein Leib¬
garde-Regiment (1 . Eroßh . Hess . Jnf .-Regt .) Nr . 115 und sein
Earde -Dragoner -Regiment (1 . Eroßh . Hess.) Nr . 23, die Erotz-
herzogin von Hessen, Prinz Friedrich Karl von Hessen und
Prinzessin Friedrich Karl von Hessen führten ebenfalls ihre
Regimenter vorüber . Als Zuschauerin war auch später die
Kronprinzessin von Griechenland aus Eronberg eingetroffen .

Nach Schluß der Parade setzten sich der Kaiser und der
Großherzog an die Spitze der Feldzeichen, nachdem er inzwischen
militärische Meldungen entgegengenommen hatte . Die Fahnen¬
kompagnie hatte das 116 . Infanterieregiment , die Standarten¬
eskadron das 23. Dragonerregiment gestellt. Auf dem Wege zur

Pariser Modebrief.
Wir bringen heute ein Pariser

Mode-Feuilleton aus der Feder einer der
bekanntesten Schriftstellerinnen auf die¬
sem Gebiete in Paris .

X Paris , 21 . Aug. Sehen Sie doch die kleine , schlanke
Dame, die dort über den Boulevarddamm schreitet' Die Autos
kommen herangesaust und lassen ihr drohendes Getute stören
und die Autobusse stürzen sich , gleich Höllenmaschinen, mit nil¬
pferdartigem Eefauche ins Gewühl ! . . . . Aber das Dämchen
scheint von alledem nichts zu sehen , nichts zu hören . Ihr enges
Kleid — die Röcke find und bleiben unten immer noch eng —

fitzt prall um die feinen Knöchel und gestattet ihr nur kleine,
zögernde , komische Schritte . Man möchte der feschen Pariserin
ein : „Wer so beeilen Sie fich doch etwas ! Sie werden ja über¬
fahren !" zurufen . Sobald sie hinter einen Autobus verschwin¬
det, glaubt man sie umgestoßen, zerquetscht und wundert sich ,
ste einen Augenblick später fast auf genau derselben Stelle wie¬
der lächelnd und gleichgültig herumtrippeln zu sehen . Langsam
wippt sie weiter , einzig und allein um Wahrung ihrer elegan¬
ten Silhouette besorgt. Denn wenn sie auch nichts sieht, so ist
sie doch sehr sicher , daß „man " sie sieht !

Und „man " tut gut daran , sie anzusehen. Denn warum
sollten sich die Augen nicht an einem charmanten Menschenkind
weiden, wo ihnen täglich so unendlich viel Häßliches unter¬
breitet wird ? ! Aber die Koketten sind augenblicklich böse und
schmollen mit dem launischen Wettergott . Man denke doch : die

entzückendsten, leichtesten Spitzenroben dutzendweise im Schrank
hängen zu haben und nichts anziehen zu können,̂ auf Serge ,
Tuch und Taffet angewiesen zu sein, wo man den Körper eigent¬
lich in Linonwolken und Batistschleier hüllen müßte ? Aller¬
dings rächen sich die, des Tages über durch strömenden Regen
in Nystwhen verwandelte Pariserinnen , des Abends in licht-

Karlsruhe , Mittwoch de« 21. August ISIS .

Stadt , die reichen Flaggenschmuck angelegt hat , wurden der
Kaiser und der Eroßherzog stürmisch umjubelt .

Die Keichsfinanren 1912.
No . Berlin , 21 . Aug. Die Einnahmen des Reiches werden

im laufenden Etatsjahr mit ganz besonderem Jnteresie ver¬
folgt . Handelt es sich doch darum , ob die vom neuen Reichs¬
schatzsekretär verantwortete Hinaufsetzung der ursprünglichen
Etatsansätze durch die Wirklichkeit gerechtfertigt wird . Nach
den bis jetzt vorliegenden Ergebnisien der Monate April bis
Juli , also des ersten Drittels des Etatsjahres , belaufen fich die
Zolleinnahmen auf 240,4 Millionen , während nach dem Etats¬
ansatz auf das Jahresdrittel 233,1 Millionen zu kommen haben ;
es würde sich also bei den Zöllen ein geringer lleberschuß von
etwa 7 Millionen ergeben. Bei den Einnahmen aus den
Steuern und Gebühren lassen sich auf diese Weise teils ähnliche
geringe Ueberfchüsse, teils - aber auch Fehlbeträge gegenüber
dem Voranschlag herausrechnen ; letztere finden sich bei der
Tabaksteuer, Zuckersteuer , Salzsteuer , Branntweinsteuer , Zu-
wachsfteuer u. a . Nimmt man die Gesamteinnahme des ersten
Jahresdrittels , so ergeben sich 541,3 Millionen , denen im Vor¬
anschlag 538,0 Millionen gegenüberstehen. Das bedeutet einen
lleberschuß von etwas über 3 Millionen .

Man kann mit diesem Ergebnis zufrieden fein ; zu allzu
großem Optimismus llt jedoch kein Anlaß ; denn um ein Defizit
abzuwenden , ist es nNwendig , daß die gute Konjunktur , deren
wir uns erfreuen , auch künftig anhält . Auf nennenswerte
lleberfchiiffe gar wird man sich überhaupt nicht gefaßt machen
dürfen . Verschiedentlich ist aus der Tatsache, daß die Jstein -
nahme an Zöllen des Monats Juli 78,8 Millionen betragen
hat gegenüber dem Monatsdurchschnitt des ersten Vierteljahres
von 54 Millionen , geschlossen worden , daß sich darin ein be-
merkenswertes Anziehen in den Zollerträgen kundgebe. Dem¬
gegenüber ist jedoch darauf hinzuweisen, daß neben dem Januar
der Juli derjenige Monat ist , in dem regelmäßig ganz beträcht¬
liche Zolleinnahmen erzielt werden.

In den Jahren 1907, 1908 und 1909 war der Juli sogar
der ertragreichste, er überstieg den ertragärmsten Monat im
Jahre 1907 um 21 Millionen Mark , im Jahre 1908 um 18 Mil¬
lionen Mark und im Jahre 1909 um 32 Millionen Mark . Es
handelt sich also bei dem hohen Juli -Ertrag nicht um ein außer¬
gewöhnliches Ereignis , sondern um die Wiederholung einer
Erscheinung, die alljährlich zu beobachten ist.

Aus der Kestdenz .
Karlsruhe , 21 . August .

# Neue Bilder find wieder in unserem Schaufenster aus¬
gestellt und zwar : Zu der Rußlandreise des franzöfischen
Ministerpräsidenten Poincars , Zumtz Fernflug Paris -Berlin ,
und eine Photographie des „Denkmal der 3 Belagerungen von
Belfort ".

0 Das Gepäckabbildungsheft. In der gegenwärtigen
Reisezeit hat eine neue, sehr beachtenswerte und zugleich
interessante Einrichtung die Probe zu bestehen: das Eepäck -
abbildungsheft . Es handelt sich um eine Sammlung sehr gut
ausgeführter Abbildungen der im Verkehr vorkommenden ge¬
bräuchlichsten Formen von Koffern , Körben , Schachteln, Taschen

durchfluteten Räumen durch tief dekolletierte Roben aus
spinnewebfeinen Stoffen und immer kürzer und kürzer werden¬
den Röcken, daß von den Marionetten «o miniature fast gar
nichts mehr übrig bleibt . Man sucht, man errät sie. Und wenn
man sie unter den riesenhaften , mit Filz abgefütterten Stroh¬
hüten endlich gefunden hat , dann ärgert man sich über die ab¬
geschmackte Mode, die die Sommerhüte mit Filz und die Pelz¬
barette mit Gaze garniert ! ! . . . Die ganz krassen Nuancen ,
die sich allerdings im Glanz der Kronleuchter etwas milde :
anlassen, haben das Wohlgefallen der vorbildlichen Töchter
Evas fo erregt , daß man sie, wie die Sonne , nur blinzelnd be¬
wundern kann . Wie im Märchen rieseln Gold , Silber , Perlen
und Diamanten an ihnen herab , und es gibt einen besonders
weichen , mondfcheinfarbenen Atlas , „Radium " benannt , der
seinem Fabrikationsverfahren gemäß die Macht der X-Strahlen
in sich bergen soll !

Ein paar malerische Details bemühen sich , den aktuellen
Kostümen eine persönliche oder phantastische Rote zu verleihen .
Die schmalen Ledergürtel finden bei all den Sirenen Beifall
und umgeben die schlanken Taillen vorteilhaft mit ihrem roten
oder schwarzen Lederstreifen, und an den Tuniken zittern schil¬
lernde Fransen . . . . Unsere Großmütter kannten den Luxus
schöner Chantillyspitzen, die die Basis aller eleganten Heirats -

„Corbeilles " waren . Hohe Volants , die mit den Taillengarni¬
turen in Einklang standen, Echarpes, Fichus , Fächer , Schleier ,
sie alle sind für uns heute fast unbezahlbar , und die sind glück¬
lich, die sie noch in nach Lavendel duftenden , vergessenen Schub¬
fächern suchen und finden können. Denn schwarze Chantilly
auf weißem Atlas , um den fich am Rocksaum ein Zobel - oder
Hermelinstreifen windet , gehört zu den beliebtesten Kafino -
toiletten und soll, Voraussagungen gemäß, bis in den Winter
hinein die Herrschaft behaupten .

„Wenn man schmutzige Hände hat , so ist es empfehlens¬
wert , seine Handschuhe anzubehalten, " heißt es in einem kleinen

Tclcphow-Nr. 86. 28 . Jahrgang .

und dergl . In dem Hefte erscheinen die verschiedenen kauf¬
männischen Musterkosfer, Reisekoffer, Reifekörbe, die einfachen
Holzkoffer, ferner die Reisetasche « , Hutschachteln , Wäschesäcke,
Plaidhüllen und Schirmfutterale in den gebräuchlichsten For¬
men. Wie die „Eisenb.

" mitteilt , sind es im ganzen 92 Abbil -
dungen , die fortlaufend numeriert und in deutscher , franzö -
fischer und englischer Sprache näher bezeichnet sind . Das Heft
soll die gegenseitige Verftändiguug über fehlende und über¬
zählende Gepäckstücke zwischen Reisenden und Gepäckäbfertigun-
gen und zwischen den letzteren untereinander erleichtern .
Meldet ein Reisender das Fehlen eines Gepäckstückes, so wird
ihm das Heft vorgelegt , er sucht die Wbildung heraus , die dem
Stück entspricht oder ihm am ähnlichsten ist, und gibt dazu noch
etwaige besondere Merkmale an . Diese mit der Nummer der
Wbildung des Stückes zusammen bilden dann einen so genauen
Steckbrief für das in Verstoß geratene Gepäck , dcch die Ergrei¬
fung des Ausreißens in hohem Maße erleichtert und beschleu¬
nigt werden muß. Bei Eingang von Fehlmeldungen wird der
Beamte vielfach nur das betreffende Bild des Heftes aufzu¬
schlagen brauchen, um zu wissen , ob ein solcher Koffer oder über¬
haupt ein solcher Korb in den Gepäckräumen lagert oder nicht.
Die Abbildung gibt auf alle Fälle eine viel genauere An¬
schauung von dem Aussehen des Stückes , als es eine noch fo
eingehende Beschreibungvermag.

^ Zffezheimer Rennen . Der Sonderzug Karlsruhe Haupt -
bahnhof —Iffezheim -Rennplatz und zurück verkehrt an allen
Renntagen , also am 23. , 26. , 27 . , 29 . , 31. August und 1 . Septem¬
ber in folgendem Fahrplan : Karlsruhe Hauptbahnhof ab 1 .08
nachmittags , Rastatt ab 1 .46 nachmittags , Iffezheim -Rennplatz
an 2 .00 nachmittags ; Iffezheim -Rennplatz ab 6 .30 nachmittags ,
Rastatt ab 6 .48 nachmittags , Karlsruhe Hauptbahnhof an 7 .20
nachmittags .

y . Keine Erhöhung der Zündhölzerpreise! Seit einiger
Zeit geht in Handelskreisen das Gerücht um, daß die Preise für
Zündhölzer eine abermalige Erhöhung erfahren sollten . So
wurde berichtet, daß die Kleinhändler eine nochmalige Steige¬
rung des Preises um 1 Mark auf 100 Pakete zu 10 Schachteln
beschlossen hätten . Wie hierzu von sachkundiger Seite mitge¬
teilt wird , beruhen diese Gerüchte auf Unwahrheit ; weder die
Fabriken noch die Grossisten ,

'
noch die Kleinhändler haben bis¬

her eine solche Erhöhung der Preise beschlossen. Im Gegenteil ,
die Fabriken haben die alten Preise auch für das neue Jahr
( 1 . Oktober 1913) ausdrücklich festgelegt . Dagegen ist auf Be¬
schluß des Reichstages eine Produktionseinschränkung des Kon¬
tingents der einzelnen Fabriken auf 45% der bisherigen Pro¬
duktion durchgeführt, um einen Ausgleich zwischen der durch die
früher erfolgte Erhöhung des Preises eingetretenen Minder -
nachftage und dem Angebot zu schaffen. Die Maßnahme hat
jedoch noch keinen Erfolg gehabt, doch hofft man , daß sie im
kommenden Winter wirksamer wird . Selbstverständlich würde
sich der Streichhölzerkonsumdurch eine kleinliche Erhöhung (von
30 Pfg . auf 31 Pfg . für zehn Schachteln ) zwar nicht verringern ,
aber er würde auch durchaus nicht gehoben und das ist docb
schließlich der Zweck der Bestrebungen.

©♦ Zu dem versuchten Einbruch in das Puloermagazi »
teilen wir in Ergänzung unserer Meldung im heutigen Mit¬
tagsblatt noch mit : Drei Unbekannte versuchten in vergangener
Nacht gegen 1 Uhr in das Pulvermagazin am Exerzierplatz ein -

Buch „Gesetze französischer Galanterie "
, das gegen Mitte des

17. Jahrhunderts erschienen ist . Und etwas weiter liest man
mit freudigem Erstaunen : „Es ist gut , sich die Hände einmal
am Tage und das Gesicht fast ebenso oft zu waschen !

" Dieses
„fast ebenso oft" ist charmant. Allerdings lebten die Leute da¬
mals in einem Jahrhundert , wo eine Prinzessin , die ihre
Hände bewundern ließ , naiv hinzufügte, daß sie sie seit acht
Tagen nicht gewaschen habe. Wenn die Pariserin , die den täg¬
lichen Besuch ihrer Manicure empfängt, nun auch nicht dieselben
triftigen Gründe zum Anbehalten ihrer Handschuhe haben mag ,
so ist es doch Tatsache geworden, daß das Ablegen der Hand¬
schuhe im Theater , Restaurant , Kasino augenblicklich für unchic
gilt . Im vorigen Jahre konnte man sich an hübschen , weißen
Händen mit rosigen Nägeln und reich beringten , gepuderten
Fingern erfreuen , jetzt müssen wir mit abgeschmackten , in der
Farbe der Robe gehaltenen Handschuhen vorlieb nehmen .
Ueberhaupt ist die Sorge harmonisch , das heißt nuancen -ein -

heitlich zu erscheinen , sehr groß und Strümpfe wie Schuhe
müssen der dem Ensemble entsprechenden Farbe gewählt wer¬
den . Es gibt da kleine , orientalische Escarpins , die jeder
moderne Märchenprinz voller Entzücken der Liebsten feines
Herzens anpassen würde , nur daß diese sie nicht verliert , denn

sie sind mit breiten , sich windenden Taffetbändern festgehalten .
Schwarze Lackschuhe mit gelbem , fast ins rötliche spielendem
Schaft , mit Spitzen bezogene Stiefeletten , auf die fich ein
Cabochon wie ein großer Schmetterling niedergelassen hat , und

weiße Halbschuhe mit schwarzen Lackkappen sind die Bekleidun¬
gen , die die pariserischen, hochspannigen Füße über Boulevard¬
pflaster und Teppiche füh« n .

Vielleicht ist das „Stolpern " aber auch nur den langen ,
mit Capuchons versehenen Kapuzinermänteln zuzuschreiben, die
die Gestalten ganz und gar einhüllen, und des Abends gut vor
Wind und Wetter schützen . Wie bei der Statue fällt das Ge¬
wand weit und faltenreich bis zur Erde hernieder , aber keine.



-«dringen . Sie hatten bereits die Drahtumzäunung über¬
stiegen, als der Wachtposten sie bemerkte und sofort mehrere
Schüsse auf die Eindringlinge abgab . Unter dem Schutze der
Dunkelheit gelang es den drei Männern jedoch, unerkannt zu
entfliehen . Die Verfolgung durch Polizeihunde blieb erfolglos .
Die Nachforschungen werden jedoch eifrigst fortgesetzt .

Letzte Telegramme
der „Kadrfchen Kresse".

) : ( München, 21. Aug . (Privattel .) Prinz Ludwig von
Bayern hat sich in der Reichskammer über die Frage der Nutz¬
barmachung der Wasserkräfte Bayerns geäußert . Nachdem sich
der Reichsrat Oskar v. Miller energisch für sofortige Nutzbar¬
machung des Weißensees für die Industrie ausgesprochen, griff
der Thronfolger in temperamentvoller Weise in die Debatte
ein und erklärte , mit der Nutzbarmachung seiner Wasierkräste
müffe Bayern endlich vorwärts kommen . In der Schweiz und
in Italien sei man weiter . Wenn Bayern die einzige Gelegen¬
heit , wirtschaftlich vorwärts zu kommen , versäume und die
Wasserkräfte nicht ausnütze, so werde es weiter zurückgedrängt
werden. Aus diesem Grunde sagte er : „Endlich einmal vor¬
wärts , nicht immer wieder kleinlicher Bedenken halber Zurück¬
bleiben !"

— Metz, 21. August . (Privattel .) Einige Mitglieder des „fou-
oenir elsasienne lorratn" in Saargemünd, die in die MajestLtsbe-
leidigungsaffLre des Fabrikanten Schatz verwickelt waren, haben vom
Bezirkskomnurndo di« Mitteilung erhalten, daß sie aus dem MilitSr -
beamtenverhältnis entlaste« find. Sie gehörten dem Proviantamt
der Reserve an. Gründe wurden nicht angegeben.

bä Wie«, 21 . Aug . Von einer der österreichischen Bot¬
schaft einer auswärtigen Metropole nahestehenden Seite er¬
fährt die „Vost . Ztg .", daß Graf Berchthold in naher Zukunft
von der Leitung des Auswärtigen Amtes zurücktreteu soll und
daß dem Grafen Thun alsdann zum Dank für seine Be¬
mühungen im deutsch-tschechischen Ausgleich das Portefeuille
des Auswärtigen Amtes angeboten werden soll.

) :( Paris , 21 . Aug. (Privattel .) Offenbar in der Absicht, das
französische Parlament auf neue Ausgaben für di« französisch« Flotte
vorzubereiten, veröffentlicht der „Temps" eine Wiener Meldung,
wonach Oesterreich-Ungar« das zweit« Drittel seiner Flottenpro-
gramm -Ausgabe« schon im nächsten Jahre , spätestens aber 1914 von
den Delegationen verlangen werde . Demgemäß würden die Aus¬
gaben für die österreichische Marine, die 1910 kaum 78 Millionen
betrugen, progressiv auf 280 Millionen bis 1920 ansteigen.

= Konstantinopel, 21. August . Der türkische Thronfolger, Prinz
Jussuff Iszeddin , ist gestern in Begleitung des Senators Azariau über
Konstanza nach der Schweiz abgereift . Wie es heißt, wird sich der
Prinz einige Tage inkognito in Wie« aufhalten. Di« Reis« soll keine
politische Bedeutung haben .

---- Täbris , 21. Aug . Hier werden Proklamationen des
Kouftitutionskomitees in Asterbeidschan vorbereitet , die das
Volk auffordern sollen , die Verfassung wiederherzustelle« und
das Vaterland zu retten .

— Washington , 21. Aug . Das Repräsentantenhaus hat den
Kongreßbericht zu dem Flottenetat , der den Bau eines Schlacht¬
schiffes vorsieht, angenommen.

MMtärfrage « in der bayerische» Kammer.
— München , 21 . August . In der heutigen Sitzung der Kammer

de» Abgeordneten führte bei Beratung des Etats des Kriegsmini¬
steriums der Kriegsminifter aus , er sei nicht in der Lage, einen An¬
trag auf Einführung der einjährigen Dienstzeit im Bundesrate zu
vertreten, da dann der Qualität und dem inneren Gehalt des Heeres
der schwerste Abbruch getan würde. Auch die Einführung der zwei¬
jährigen Dienstzeit fiir die berittenen Waffen könne ein für die
Schlagfertigkeit der Armee verantwottlicher Kriegsminister nicht zu¬
lassen. An der Aufhebung des Privilegs der Einjährig-Freiwilligen
sei die Militärverwaltung in erster Linie nicht interesfiert , wohl aber
die Berufskreise . Für die Beteranenfiirsorg« kommt in erster Reihe
die Reichsbeihilfe in Betracht, auf deren Zuerkennung der Kriegs¬
minister keinerlei Einwirkung habe. Auch die Erhöhung dieser Bei¬
hilfe sei Sache der Reichsregierung. Was die Offizierspenfionen an¬
lange, so könne ein Vergleich mit Preußen den Anschein erwecken, als
ob in Bayern mehr penstoniert werden als dott. Daß dies nicht
gerechtfertigt sei, brauche er nicht zu begründen .

In Bayern haben in den letzten Jahren unerwartete Abgänge
in den höchsten militärischen Stellen stattgefunden . Bei Pensionie¬
rungen spielt nur das dienstlich « Jnteresie eine Rolle . Deshalb
braucht kein Offizier abzugehen, weil er durch einen Prinzen über¬
sprungen wurde . In der Verfolgung der Soldatenmißhandlungen
werde ich nicht Nachlassen.

In der Debatte führt Abg. von Bollmar (Soz .) aus , die Sozial¬
demokratie setze alles daran, damit der Frieden erhalten bleibe.
Wenn dies nicht gelinge, so werde die Sozialdemokratie alle» andere

ist berufener , mit den steinernen Grazien an Anmut und weicher
Hingebung zu wetteifern , als die nach der Mode von 1912 ge-
kleidete Pariserin ! Da steht sie , den Kopf leicht auf die linke
Schulter geneigt , die Kapuze des Mönchsgewandes über den
gewellten Scheitel gezogen und blickt , während der Begleiter
nach der 40 H .P . Ausschau hält , nachdenklich in den hohen
Spiegel , der ihre Gestalt leuchtend zurückwirft. . . .

Ob eine Frau wohl einen wahreren Freund als ihren
Spiegel haben kann ? Er ist ihr intimster Vertrauter : ihm
sagt sie alles , zeigt alles , gesteht alles : sogar ihr Alter ! Ihn
fragt sie unaufhörlich um Rat , und er empfängt sie immer mit
derselben Geduld . Manchmal plaudern beide stundenlang mit¬
einander .

„Nicht wahr, " sagt die Frau , „ich bin schön ? "
„Entzückend !"
„Und schlank . .
^Jawohl , mein Liebling !"
„Und jung . . .

"

„3 «, mein Engel . . ."
„Man muß mich doch lieben . .
„Vergöttern . . .

"
Der Spiegel ist nicht nur ein Reflexbild , er ist auch noch

ein Echo, und manchmal ist dieses Echo zu wahrheitsgetreu .
Bisweilen zweifelt die Frau nämlich an ihrer Jugend und
Schönheit und sagt zum Spiegel , mit der stillen Hoffnung, daß
er ihr widerspricht :

„Nicht wahr , heute ftüh sehe ich recht müde aus ?"
„Und gelb ! . . .

" stimmt jener sofort liebenswürdig zu.
„Die Runzel macht mir da viel Kummer !"
„Ach , auf eine mehr oder weniger kommt es jetzt gar

nicht an !
"

„Ich werde auch dicker, finde ich! . . ."
„Jawohl , und dicker werden heißt altern . . ."
Nein , der Freund ist wirklich zu sanft und widerspricht zu

-tvenig. Aui . die Dauer must .einem ja seine Geistlosigkeit auf

hinter die Rot des Baterlanbe» znrücktreten lassen und dem Bater -
kande ihre Dienste leiste« und nicht die schlechteste « Verteidiger des
Vaterlandes stellen . Die Bewilligung des Militäretats sei eine
Vettrauenssache und die Sozialdemokratie könne den Bundesregie¬
rungen, die sie immer als inneren Feind bezeichnen, nicht das Ver¬
trauen schenken , indem sie ihnen das Institut der Verteidigung des
Landes anvettraue . Redner wandte sich scharf gegen die Entlassung
von Reserveoffizieren wegen der Wahl sozialdemokratischer Kandi¬
daten.

Klage» gege« da» französische Pulver .
= Paris , 21. Aug. Der „Matin " schreibt : Nach jedem

Unglück , das in der französischen Marine durch das Eeschütz-
pulver verursacht wurde , hat die Leitung des technischen Dienstes
sich stets bemüht , zu beweisen, daß die Ursache dieser Unfälle
entweder durch Böswilligkeit oder durch Nachlässigkeit in der
Ueberwachung verschuldet wurde .

Es scheint aber heute , daß eine derartige Deutung unhalt¬
bar wird ; denn seit dem 1. Januar wurden im Landheer nicht
weniger als 83 Selbstentzündungen von Pulver und zwar in
den Patronentaschen der Mannschaften gemeldet. Einer der
jüngsten Unfälle ereignete sich in einem Dragonerregiment , und
die Leitung der staatlichen Pulverfabriken war genötigt , anzu>
erkennen, daß alle diesem Regiment gelieferten Lebelpatronen
von mangelhafter Beschaffenheit waren . Der „Matin " teilt
heute das Urteil eines Sachverständigen mit , wonach die Der
Wendung von geringem und unreinem Material , namentlich
von Baumwolle und Salpetersäure , die alleinige Schuld an der
Mangelhaftigkeit des ftanzöfischen Pulvers trägt .

Telegramm aus Elbazar, find drei Albaner-Ehefs, die sich in
Bergen befanden, mit ihren Sefährte« zurül^ ekehrt und beo^
empfangen worden. Nur die Albaner in Korika verharren hei
Neigung , sich zu zerstreuen .

- Konstantinopel , 21 . Aug. Der Ministerrat beschloß, k
„albanische Frage als erledigt " anzusehen. Diejenigen Ass,net , die nicht in ihre Heimat zurückkehreu , sollen als Brig «^
angesehen werden. Den Albanern wurde zu ihrer !!«£
werfnng eine Frist bi» heute früh gestellt.

I » Montenege «.
— Konstantinopel , 21 . Aug. Es bestätigt sich, daß die H

tenegriner Berani besetzt haben . Die Höhe« der Umgebt
sollen sich jedoch noch in den Hände« der türkische« Truppe » &
finden . Die türkischen Truppen von Jpek und anderweite
türkische Truppen find nach Berani gesandt worden .

”

■= Konstantinopel , 21. Aug. (Privattel .) Dem „Ta»j,
zufolge mobilisiert Montenegro 40088 Soldat «,.

Zur Aktion de » Grafen verchtold .
= Paris , 21. August . Der „Statte " schreibt: „Wir glaub«, t

wissen , daß die französische Regierung in offiziöser Weise di«
reichisch -ungarische Regierung davon verständigt hat, daß Franks
die Einladung des Grafen Berchtold bett. eines Meinungsaustausch ,über die Lage auf dem Balkan anuimmt. Wahrscheinlich tottb jty
offizielle Mitteilung dieser Annahme nach der RintteA: des MiuP^
Präsidenten Poiucarö nach Paris erfolgen.

Znr Panamakanal -Frage .
— Washington , 21 . Aug . Die Senatskommissiou für die

Panamabill hat mit 8 gegen 6 Stimmen über die von Präsi¬
dent Taft in einer Sonderbotschaft von gestern angeregten
Resolution nichts z« berichte«.

Bei der Abstimmung wurde der Meinung Ausdruck ver¬
liehen , Präsident Taft werde kein Bel» einlegen gegen die Bill ,
wenn die Resolution nicht durchgehe . Diese Meinung gründet
sich darauf , daß in der Sonderbotschast die Bill nicht als eine
Verletzung der Rechte anderer Rationen bezeichnet wird .

Der tSrkifch -ttattenifche Krieg.
— Konstantinopel , 21. Aug. Die Aufgabe des aus der tz,

fangenfchast eingetroffenen ehemaligen Malis des Archipel
Sulhi Bey, besteht darin , der Pforte die Beding «^
Italiens für die Freilassung der gefangene« türkische» &
amten mitzuteilen .

Znr Revolution in Riearagna .
«= Reuyork , 21 . Aug . Nach einer verspätet eingetroffenen

Depesche aus Managua (Nicaragua ) vom Sonntag ist am
Samstag in der Nahe von Leo« im Norden von Managua die
ganze 800 Mann starke Garnison nicaraguanischer Truppen mit
Ausnahme von 70 Mann von den Rebellen niedergemetzelt
worden .

Washington , 21 . Aug . Die revolutionäre Bewegung in
Riearagna breitet sich, wie gemeldet wird , nach der Eolflüfte
hin ans . In Bluefields wurden 34 Mann von dem Kreuzer
„Tacoma " auf Veranlassung der Regie^ ng von Nicaragua ge¬
landet , um in der Stadt Polizeidienste zu tun .

Zur « e« e» Lage i« Lhiua .
= Hanka«, 21. Aug. Die „Times" meldet von hier : Die Nach¬

richt von der Hinrichtung des Generals Tschang-Tschin-Wu« wird
hier mit Gleichmut ausgenommen. Man meint, der Mann habe sein
Schicksal verdient ; die Erregung in Peking werde Nachlassen» sobald
bekannt geworden sei, was gegen ihn vorlag . Man schließt ferner
aus dem Falle auf das gute Einvernehmen zwischen Puanschikai und
dem General Li-Puanhung , der den Präsidenten zur Hinrichtung ver¬
anlaßt hat. General Li-Puanhung hält die Ordnung aufrecht . Das¬
selbe gilt von dem Gouverneur der Provinz Hunan. In ganz China
nimmt der Wohlstand zu . Die Offiziere bilden noch immer ein ge¬
fährliches Element, aber 99 Prozent der Bevölkerung verlangen
Ruhe und Frieden.

All schwüle» Allgllsttagttt, wenn der Appetit,nackläßt, i
ei» uatärlich« Krmhtslammeri m

*!i
gekocht mit

Mondamin
zu den Mahlzeiten sicher stets wMoumreu. Nu» denke»
Sie mal einen Augenblick nach, einsuch -: « °» nimmt b«
Saft von frischen gekochte » Früchten mit Zucker dnrchgefeiht und dmm
Mondamin , nichts weiter ! Dies zusammen 3 Minute »
durchgekocht und dann abkühlen lassen, gibt eine er-

Die innere Krifis in der Türkei.
*= Konstantinopel , 21. Aug. (Privattel .) Justizminister

Hilmil Hussein Pascha hat seine Demission eingereicht. Hilmil
war der Minister , der das jetzige Kabinett äußerst energisch
gegqn die Jungtürken verteidigte .

Zur Lage in Albanien .

frischende ZwischensPeisL »»iffichtttche «W^ «« W,wb.ftmch>
vom Mondamin-Kontor, Berlin JE. 8. Verlang« vta daSB-BUhlem !

bä Konstantinopel , 21. Aug . Alle hier eintreffenden Nach¬
richten stimmen darin überein , daß sich die Situation im ganzen
Anfstandsgebiet fortschreitend bessert. Die Führer der Auf¬
standsbewegung scheinen einzusehen, daß ihre überspannten
Forderungen von der Regierung nicht angenommen werden
können. Sie suchen auf ihre Anhänger beruhigend einzuwir -
ken und sie zu veranlassen , wieder in ihre Heimat zu reifen ,
llesküb und andere Orte sind wieder in normalem Zustande,
alle Bazare und Kaufläden sind wieder geöffnet.

— Konstantinopel, 21 . August . Wie in amtlichen Kreisen ver¬
sichert wird, haben die Albaner auch Köprülü verlasse«. Nach einem

die Nerven fallen . Frauen mögen Widerspruch oft sehr gern :
wenn sie recht haben zum Beispiel .

Bis zu ihrem zwanzigsten Jahre steht sich eine Frau nicht
in dem Spiegel : das heißt sie sieht nur ihr Kleid , ihren Schmuck,
ihre Spitzen , ihren Hut , wenn sie hineinguckt, aber nicht sich
selbst. Von zwanzig bis dreißig Jahren fängt sie an zu be¬
greifen , daß der Spiegel ein Beichtvater ist und sie gut daran
tut , ihn um Rat zu fragen , lieber die dreißig hinaus , macht
aus dem Spiegel ihren vertrautesten Freund . Zwanzigmal am
Tage befragt sie ihn , sucht Komplimente , weist seine Kritik
zurück, trotzt ihm , fürchtet ihn . . . Mit vierzig Jahren spielt die
Frau mit ihrem Spiegel Versteck: sie verbirgt ihm ihre Run¬
zeln, ihre Furchen, ihre müden Züge . . . Mit fünfzig sieht sie
im Spiegel , wie ehedem , nur wieder ihr Kleid , ihre Schmuck¬
stücke, ihren Hut , kurz alles , nur nicht sich selber an , und mit
sechzig guckt sie überhaupt nicht mehr hinein ! . . .

Der Spiegel ist das Instrument weiblicher Sorglosigkeit :
er sollte das weiblicher Klugheit sein ! . . .

Uon der Luftschiffahrt .
— Chemnitz, 21 . Aug. (Tel .) Das Luftschiff „Viktoria Luise "

ist, von Gotha kommend , nach sehr günstiger Fahrt um 9 Uhr über
der Stadt erschienen und eine Viertelstunde später auf dem Exerzier¬
platz glatt gelandet, wo es von einem tausendköpfigen Publikum
stürmisch begrüßt wurde. Auch die Militär - und Zivilbehörden
waren zum Empfange erschienen. Kurz vor 10 Uhr stieg das Luft¬
schiff zur Rückfahrt nach Gotha wieder auf. Es vollführte eine ele¬
gante Schleifenfahrt über der Stadt und verschwand dann in der
Richtung auf Zwickau , um auf direktem Wege nach Gotha zurückzu¬
kehren. Von der geplanten Kreuzfahtt nach Freiberg i. S . mußte
wegen Eewitterbildung Abstand genommen werden .

bä Paris , 21 . Aug . (Tel .) Rach einer Londoner Meldung
des „Excelfior" hat die Regierung nunmehr beschlossen, den
Flieger -Offizieren der Marine in Anbetracht der Gefährlichkeit
ihres Berufes eine tägliche Entschädigung von 33 Franken zu

zahlen , welche Summe den» Bezügen eines Schiffs-Kapitäns
gleichkommt.

P .C . Brüssel, 21 . Aug. (Privattel .) Nach einer Meldung d«
„Gazette" werden gegenwärtig auf dem Militärflugplatz in Bre»
schaet Versuche mit einem neuen Schietzapparat gemacht, der daz»
dienen soll , den Aviatikern von ihren Apparaten aus die Möglichkeit
zu geben , auf die feindlichen Truppen zu schießen. Der Apparat, d«
die Erfindung eines Amerikaners ist , soll nur 20 Pfund wiegen itnb
bis 500 Schüsse in der Minute abfeuern. Die bisher angestelltes
Ve»suche sollen zur größten Zufriedenheit ausgefallen sein.

(Anbei

Znm Aufstand in Marokko.
--- Fez, 21 . Aug. Die Kolonne Pein , die in El Ast,

lagerte , wurde am Samstag früh von Fechtal». die aus de,
Norden kamen, angegriffen . Die Kolonne brach ihr Lager y
und zog sich zum Schein zurück. Dabei lockte sie den Feind
ein für die Verwendung von Geschützen günstiges EelStzh
Durch einen heftigen Gegenangriff schlugen sie dann den Feilst
der bedeutende Verluste hatte , bis jenseits Rvlay Bucht«
zurück. Auf Seite « der Franzofen wurden ein Eenegalschjtz
getötet und zwei verwundet . Am Abend bezog dann die SU
lonne wieder ihr altes Lager . — Die Lage in Fez ist unver
ändert unruhig . — Die Kolonne Rebilland rückt gegen BaW
in der Nähe von Lefru vor, um die Abfichten der Berber zz
durchkreuzen. Von dort wird sie sich muh Gl Hajeb begeh«
von wo feindliche Bewegungen der Beni M'Gtto gemeldet wer
den find .

Aeueingelarrferre Löcher und Schrifts«.
Z« beziehe« durch A. Bielrseld's Hofbuchhandlung ,

'

Liebermann u. Cie., Karlsruhe.
Wir Deutsche« und unser Kaiser» g^ childert von unsere « eng>

lischen Vettern. Preis brosch . 3 Mark . Verlag von Gerhard Kühl-
mann, Dresden.

Der Bitter Scholle . Roman von Paul Hoch«, Preis im geschmaö
vollen Umschlag 2 .50 Mark . Phönix-Verlag Siwinna , Kattowitz «Ä
Breslau HL

Ist Hühnerhaltung gewinnbringend? Von I . Schilling . Pral-
ttsche, auf eigene Erfahrung begründete, sachgemäße Ratschläge z«
rationellen Hühnerzucht zwecks Erzielung des höchsten Eiergewin«
auch im Winter . Preis 80 Pfg . Verlag von G . Soltair , Flensburg .

Da bin ich. Prakttfches Moden-Iournal für Frau und Kind n«4
großes illustriertes Familienblatt ; alle 14 Tage ein Heft mit doppel¬
seitigem Schnittbogen. Preis pro Heft 20 Pfg . Verlag John Henü
Schwerin, Berlin W . 57.
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Uermifchtes.
bä Berlin , 21 . Aug. (Tel .) In der Prenzlauerstraße ver¬

übte gestern ein Mann , der bisher noch nicht festgestellt werden
konnte, ein Messer -Attentat . Er trat in den Flur eines Hauses,
in dem ein fünfjähriges Mädchen spielte und brachte ihm eine«
fünf Zentimeter langen Stich in die linke Wange bei. Auf dar
Geschrei des Mädchens flüchtete der Täter . Die Polizei nah«
sofort die Verfolgung auf, die jedoch nicht leicht sein dürste » da
jede Beschreibung des Täters fehlt .

bä Berlin , 21. Aug. (Tel .) In Oranienburg stürzte bei«
Befrachten eines Schiffes ein zwei Zentner schweres Frachtstst
in den Laderaum . Der unten stehende Kapitän Israel aus
Zossen wurde so unglücklich getroffen , daß er bald darauf starb.

bä Flensburg , 21. Aug. (Tel .) Unter dem Verdacht, de«
im heutigen Mittagblptt gemeldeten Brand im Strandhotel i»
Elücksburg gelegt zu haben , wurde heute « ongen ein Kell«e»
verhaftet .

Unwetter.
bä London , 21. Aug. (Tel.) Heftige Gewitter und wölke»

brnchartiger Regen haben gestern in vielen Distrikten die 8**
samte Ernte vernichtet. Namentlich in der Gegend von Spaft
ding und Hoelbeach in der Grafschaft Lincoln hat das lln«
weiter großen Schaden angerichtet. Die Kartoffelernte ist
total vernichtet. Die Höhe des Schadens wird auf 1M000HW
StLrling veranschlagt.
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{9 . Veutscher Grtrkrankenkaflen -Tag .

^ lflLer . Rachdr. verb .) (Tel . Bericht .) S .H . Köln , 20 . Aug

s Die heutige zweite Hauptversammlung des IS. Deutschen
orrgwtt, ^ trkraakenrasseatages wurde von dem Vorsitzenden , Landtags -
n

. ^ geordneten Julius Fräßdorf -Dresden , mit der Mitteilung

eröffnet, daß auf dem Kongreß 387 Krankenkassen und Kassen-

orrbände mit über 4 000 000 Millionen Mitgliedern durch 822

Delegierte vertreten feien . — Stadtrat Zweifel -St . Gallen be¬

grüßte die Versammlung namens der schweizerischen Kranken¬

kassen und gab der Hoffnung Ausdruck, daß sich die erst seit zwei

Zähren in der Schweiz gesetzlich geregelte Krankenversicherung
Anstig entwickeln werde . — Nachdem Mtti -München den

Vorsitz übernommen hatte , nahm der Vorsitzende des Aus¬

schusses der thüringischen Landesversicherungsanstalten , Eich-

pzdt-Weimar , das Wort zu seinem Referat über „Einhebung
per Beiträge für die Invaliden - und Hinterbliebenenoer -

ijcherung durch die Krankenkassen" . Er erläuterte die ein¬

schlägigen gesetzlichen Bestimmungen und hob die großen Vor

teile hervor , welche den Versicherten durch diese Art der Ein¬

hebung der Beiträge erwachsen würden . In einer vorgelegten
Resolution befürwortete er die Einhebung der Beiträge durch
die Krankenkassen, zu der sich in der anschließenden Diskussion
auch die meisten Vertreter zustimmend äußerten unter dem

Vorbehalt , daß die Kosten der Einhebung durch die Ver¬

sicherungsanstalt getragen würden . — Lank-Wilmersdorf und

Ettermann -Bremerhaven wiesen auf die Schwierigkeiten und

Kosten des Verfahrens hin und betonten , daß auch die Kassen
davon keinen Vorteil hätten ; er selbst sei auch aus einem

Freund des Einhebungsverfahrens ein Gegner desselben ge¬
worden. — Fräßdorf -Dresden befürwortete die Resolution mit

dem besonderen Hinweis , daß durch die verlangte Einhebung
oer Beiträge die richtige Durchführung der gesamten Arbeiter -

vcrsicherung gewährleistet werde , was schließlich die Hauptsache

sei . — Auch Hofer -Vegesack erklärte sich für die vorgeschlagene
Einhebungsart . — Nach einem Schlußwort des Referenten
wurde die Resolution mit allen gegen drei Stimmen a

genommen.
Der nächste Punkt der Tagesordnung betraf das „Dienst¬

verhältnis und Dienstordnung der Kassenangestellten " . Der

Referent Graes -Frankfurt a . M . erläuterte die einzelnen
Punkte des Entwurfs der Anstellungsgrundsätze , in denen u. a .
verlangt wird , daß die Personalakten den Angestellten ohne
zwingende Gründe nicht vorenthalten werden dürfen , ferner ,
daß die Außenbeamten gegen Unfälle zu versichern seien und
die Prüfung der Beamten dem freien Ermessen der einzelnen
Kassen anheimgestellt werden möge . — Abgeordneter Fräßdorf
vertrat die Ansicht, daß die Angelegenheit noch nicht genügend
geklärt sei, um in ihren Einzelheiten in einer so großen Ver¬

sammlung behandelt zu werden ; man könne sich höchstens mit

den Vorschlägen im Prinzip einverstanden erklären , müsse aber
alles weitere dem Vorstand überlassen . Was bis jetzt an An -

regungen und Anträgen vorliege , könne durchaus gutgeheißen
M I werden. — Buchdruckereibefitzer Scholem -Berlin wendete sich
■ * I gegen eine feste Anstellung der Beamten nach fünfjähriger

Dienstzeit , zumal das Gesetz eine zehnjährige Dienstzeit ver¬

lange. Der Redner warnte mit erhobener Stimme vor der An¬

nahme der Resolution . — Justizrat Meyer -Brandenburg be¬
dauerte, daß der Referent das Thema mit einer so mangel¬
haften Gründlichkeit behandelt habe . Die Schwierigkeit des

Problems des Arbeitsvertrages erfordere das Vorhandensein
eines mit sozialem Geiste durchwehten Uebereinkommens . Die

Reichsversicherung habe für die Angestellten einen wesentlichen
Fortschritt gemacht. — Die Verhandlungen werden morgen zu
^nde geführt .
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Ladische Chronik .
0 Karlsruhe , 21 . Aug . Folgende niedliche Geschichte lesen

ivir in der „Hdlbg . Ztg .
" : Dieser Tage machte ein hiesiger Bahn¬

arbeiter mit seinem Sohne einen Spaziergang über das Ge¬

birge nach Ziegelhausen ; wie die beiden oberhalb dem Stift
Neuburg angekommen waren , flog plötzlich ein großer Vogel
aus dem Walde heraus und setzte sich vor die Füße der Wan¬
derer. Der Knabe bat seinen Vater , er möge ihn doch fangen ,
dieser aber wollte dem Tiere seine Freiheit nicht rauben ; da
der Vogel aber nicht fortflog , und wie bittend zu den Beiden

aufschaute, hob der Arbeiter denselben auf und siehe da , in dem

aufgesperrten Schnabel befand sich ein Käfer , der sich in die

Zunge des armen Tieres eingebissen hatte . Nachdem der Vater
des Knaben das Insekt aus dem Schnabel entfernt hatte , blieb
das Tierchen noch eine Weile wie zum Danke verpflichtet , auf
der Hand sitzen und flog dann wohlgemut wieder in den Wald
hinein . Es war ein Specht , dem sich beim Futtersuchen ein

Käfer in die Zunge eingebissen hatte und hierdurch Hilfe bei
einem Menschen suchte, ohne die der Vogel sonst jedenfalls zu¬
grunde gegangen wäre .

** Knielingen , 21 . Aug . Bei den gestrigen Gemeinderats¬
wahlen wurden gewählt : 4 Liberale , 2 (bisher 6) Bündler
und 2 (bisher 2) Sozialdemokraten . Die Wahl , über die wir

noch näher berichten werden , bedeutet einen schönen Erfolg
des Liberalismus .

X Bruchsal , 21 . Aug . Nach Mitteilung des Eroßh . Eich¬
amts Karlsruhe wird dahier am Donnerstag , den 22 . August ,
ein außerordentlicher Eichtag abgehalten werden , worauf wir

Interessenten besonders Hinweisen .
« Forst (A . Bruchsal ) , 21 . Aug . Nach 20jähriger , verdienst¬

voller Tätigkeit scheidet Herr Hauptlehrer M . Roth aus seinem
hiesigen Wirkungskreise , um eine Stelle als Hauptlehrer in
Aue bei Freiburg anzutreten . Forst verliert in Herrn Roth
einen tüchtigen Lehrer .

© Bad Langenbrücken, 20 . Aug . Bei der heute hier statt
gehabten Eemeindeobstversteigerung wurden nur 16 Mark
erzielt . In Anbetracht des sonst hier ziemlich reichen Obst¬
jahres ist dies ein recht geringer Ertrag , was darin seinen
Grund hat , daß fast alle Gemeindeobstbäume auf der Ebene
über der Bahn stehen, wo alle Bäume durch den Frost im Früh¬
jahr großen Schaden litten . In besseren Obstjahren wurden
oft mehrere 100 Mark gelöst.

$ Diedesheim (31 . Mosbach ) , 21 . Aug . Die langjährigen
Bemühungen unserer Gemeinde um Errichtung einer Wasser¬
leitung sind jetzt in ihrer Verwirklichung um ein gutes Stück

näher gerückt , sofern man bei den vorgenommenen Bohrungen
Wasser in hinreichender Menge gefunden hat . Da dieses rein
und von gutem Geschmack ist, sowie nach dem Ergebnis der

chemischen Untersuchung auch gesund und frei von schädlichen
Stoffen , so ist die Freude sehr groß.

$ Walldürn . 21 . Aug . Die Gründung einer Realschule für
Walldürn hat nunmehr die staatliche Genehmigung erhalten .
Es ist nun Aufgabe der Eltern , durch Entsendung ihrer Söhne
oder Töchter in die Schule die Entwicklung der neuen Real¬

schule zu fördern .
A Baden -Baden , 21 . August. Die Witterung ist zwar noch immer

etwas trübe , hat sich aber doch gebessert , sodatz Aussicht auf gut Wet
ter für die Rennzeit vorhanden ist . Im Kurgarten herrscht tagsüber
und besonders abends ein lebhafter Verkehr und eifrig wird über die
Chancen bei den Rennen diskutiert . Viele Angehörige der Geüurts
und Finanz -Aristokratie sind anwesend und für sie bildet das „Hotel
Stephanie " der Mittelpunkt des gesellschaftlichen Lebens . Hier haben
u . a . Wohnung genommen: Prinz Leopold von Sachsen-Coburg ,
Prinz Wilhelm von Sachsen -Weimar , Fürst Fürstenberg , Prinz
Tassilo Festetics , Fürst Karl Kinsky , Prinz Hans Hohenlohe-Oehrin -

gen , Prinzessin Variatinsky , Graf Festetics , Graf und Gräfin Joh .
Sierstorpff , Graf Metternich , Graf Oskar Heeren , Graf von Arnim ,
Gräfin Orloff Davidoff , Graf Czekonics , Graf und Gräfin Limburg -
Stirum , Graf von Leers , Graf Bone de Castellane , Mrs . John Jacob
Aftor und Mr . Vincent Astor .

<f Waldkirch (A . Waldshut ) , 20 . Aug» Zu dem Einbruchs¬
diebstahl bei Storchenwirt , Eemeinderechner und Postagent L .
Schied wird berichtet , daß 1100—1200 Mark entwendet wurden .
Es handelt sich hierbei um Privatgelder . Aus der Eemeindekasse
wurde nichts entwendet . Die Postkasse war abgeliefert worden .
Von den Dieben hat man noch keine S pur.

Aus dem Jahresbericht der Schwarzwälder Handels¬
kammer .

Die Schwarzwälder Handelskammer für den Kreis Mllingen
und den Amtsbezirk Neustadt hat soeben ihren Jahresbericht für das

Jahr 1911 herausgegeben . Heftet die Geschüftskige in dem Kammer¬
bezirk wird ta der Einleitung u. a. ausgeführt : Das Jahr 1911

brachte den meisten Geschäftszweigendes Bezirkes der Schwarzwälder
Handelskammer eine weitere Steigerung der Umsätze , doch bewegten
sich die Geschästserträgnisie nicht in derselben Richtung . Konnte
man also im allgemeinen mit der Beschäftigung zufrieden sein, so .
hatte man aber über schlechte Verkaufspreise allgemein zu klagen.
Den schlechten Verkaufspreise allgemein zu klagen . Den schlechten
Verkaufspreisen standen erhöbe Geschäftsunkosten gegenüber , die in

erster Linie durch das Steigen der Löhne und die erhöhten Steuer¬
lasten verursacht wurden , währerü» der durchschnittliche Preisstand
der Rohmaterialien nur geringe Veränderungen im Verhältnis zum
Vorjahr erfuhr und Mr die Steigerung der Produktionskosten von

unerheblicher Bedeutung war . Von einer Hochkonjunktur kann daher
trotz dem Fortschritt der industriellen Entwickelung keine Rede sein.
Man muß berücksichtigen, daß eine sehr intensive Bearbeitung des
Marktes zur Vermehrung des Absatzes beigetragen hat und der
Markt die abgesetzten Industrie -Erzeugnisse nur zu Preisen , die eine

Schmälerung des Hnternehmergewinns zur Folge hatten , awfnehmen
konnte.

An den steigenden Absatzziffern hatte auch das Auslandsgeschäft
seinen Teil . Don äußeren Ereignissen waren auf die Ausfuhr der

wichtigsten Industrie des Bezirkes, der Uhrenindustrie , insbesondere
die Marokkoverhandlungen von Eipfluß . Die Ausfuhr nach Frank¬
reich wurde dadurch sehr beeinträchtigt . Auch die Unsicherheit über
die neuen französischen Tarabestimmungen haben den geschäftlichen
Beziehungen mit diesem Lande sehr geschadet . Sehr gelitten hat
auch die Ausfuhr nach der europäischen und asiatischen Türkei durch
den italienisch-türkischen Krieg . Das gespannte politische Verhältnis
mit England hat dagegen zu keinem Rückgang der Ausfuhr nach die¬

sem Lande geführt . Auch der neue Handelsvertrag mit Schweden hat
für die Uhren - und Mr die Werkzeugmaschinenindustrie keine Ver¬

schlechterung der Exportbedingungen gebracht. Im neuen Handels¬
vertrag mit Japan sind Mr unsere Uhreniudustrie keine Zugeständ¬
nisse erreicht worden , so daß keine Aussicht besteht, dieses Land alt

Ausfuhrgebiet zurückzugewinnen .

jhalb zunächst noch Regenfälle zu erwarten , darnach steht Aufheite -
' rung und damit untertags auch Erwärmung in Aussicht.

Witterunasbeobacklt «n -, «>̂ x- -: ulleteorolog . Stcuuit Karlsruhe »

Himmel
'Pnro * Ther - Absol . Feuchtigk .

in Proz .August
meter momt.

in C.
Feucht , Wind

20. Nachts 980 U . 749 .6 16 .9 12 .5 88 W
21 . Mrgs . 7“ 11. 753 0 14 .5 9 .7 80
21 . Mitt . 2« U . 755 .2 14.6 9.7 78 SW

halftbed .
Regen
bedeckt

darauffolgenden Nacht 13 .7 Grad .
’

^
Niederschlagsmenge, gemessen am 21. August, 7.26 früh : 3.9

Wetternachrichten aus dem Süden vom 21. August srüh :
Lugano wolkenlos 15 Grad , Biarritz halb bedeckt 15 Grad , Fl0B

renz bedeckt 21 Grad , Rom bedeckt 22 Grad , Cagliari halb ftefted#
29 Grad , Brindisi bedeckt 23 Grad . <

800 .—
204.27
809 .25
808 .75
848 .83

4 %
16 .17
89 . V,
79.80
89 .50
95 .80
90.40
85.20
90 35

198. ' /,
270. V,
149. %
123.50

Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
4% Reichsanl .

unk. bis 1918 100.76
3)4 % Mo. 89.50
4%Preuß .Eons .

unk. bis 1918 100 .80
8)4 % Mo. 89 .50
4% Badenerl .901100.10
4% . 1908/09100.-
4% „ 1911uk .192ll00 . lb
314 % . abg.i.fl. 06,80
3)4 % m . i.°« 93.30
8)4 % . 1892/94 91 .10
3)4 % » 1900 89 .70
3)4 % . 1902
8 )4 % . 1904 88 .30
3)4 % . 1907
4% Rh . HYP .-B.
4% . 1921 99.—
3)4 % . 1914 88.—
4 %Nuss.Staatsr , 90.85

von 1902
4% Türk , neue 91 . —
Türkische Lose 170 .—

LeLegraphischs Kursberichte
vom 21 . August.

4% llng .<Str . l91u 87 .30
Südd . Disk.-G. 115.50
Lem. Heidelbg. 152 .20
Bad.Anil . -Sodaf .539.50
Deutsche Gold -

u .Silb .-Sch .-A. 697 .—
Holzverk .-Jnd .

Konstanz 323.75
All .El . -G.Berlin 267.50
.. Schuckert 159. %
M. -F . Badenia 181.—
Masch . Gritzner 281.—
Karlsr.Masch. 154.-
Mot .F .Oberurse »139 —
,8ellst. - F .Waldhoi2«3 50
Bad. Zucks. W. 227 . -
Bochumer 238 .%
Harpener
Phönix
Sb . - A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörs e :
Osterr .Kred.-A. 202.%
Deutsche Bank 254,50
Disk.-Kommand.187 . %
Dresdner Bank 154.50
Staatsbahn 152. %
Lombarden 19.%

Tendenz : fest.
Berlin .

^ (Anfangs -Kurse.)
Osterr. «red.-A . 202 . %
BerüHandelsg . 167. %
Lom.-uLisc .-B. —
Darmst . Bank 121.50
Deutsche Bank 254 .%Disc. Command.187. %
Dresdner Bank -
Balt. u. Ohio 108.%
Bochumer 238.%
Laurahütte 177.%
Harpener 197 .%

Tendenz : fest.
Berlin . Schlußkurse
4% Reichsanl.

b. 1918 unkndb 100.90
3 )4 % Reichsanl. 89.70
8% . 79.80
4% Pr . <&mfoI3100 .90
3 )4 % Preutz. ffi. 89 .70
3% , . 79.80
4% Bad. 1901100.—
4% . 1911100.10
3 )4 % . 1900 —.—
3)4 % „ 1904 —.-
3)4% . 1907
3 )4 % „ wnv . —.—
Russen -Noten 215.25
Ost. Kreditakt. 202 .75
Dlsk.-Comm . 187 .12
Dresd . Bank 154.50
Ant .-B. f. Dtschl . 122.8 k
Rusi.Bnk .f .a .Hdl . 162.50
Südd .Disk.- Ges. 115.20
Canada-Pacific 272 .70
Loch. Guhstahl 239,12' 179 .62

rankfurt a . M.
(Anfangs -Kurse.»

Osterr. Tred .-A. 202.'/.
Disconto Com. 187. %
Dresdner Bank 154.%
vst .Staatsbahn 152. ': ,
Lombcrrden 19. %

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse. ' n
Wechsel Amsterd.1v9.30

. Antw .-Br . S07 .2o
» Italien
. London
. Paris
. Schweiz
„ Wien

Privatdiskont
Napoleons
3)4 %Reichsanl .
3% .
3)4 % Pr . Cons ,
Osterr. Goldr .
4% Russen 1880
4 % Serben
Ungar . Goldr.
Badische Bank 130.—
Darmst . Bank 121.%
Deutsche Bank 254 . %
Disc . -Command. 187 .%
Dresdner Bank 154, %
Osterr. Länderbk.133.—
Rhein . Ereditbk. 135.—

Schaaffh . Bkv. 124.-
Südd . Disk .-G. —
Wiener Bank». —.—
Ottomanenbank —.—
Doch. Gußstahl 238.%
Laurahütte 178.%
Gelfenkirchen 200 .—
Harpener 198. %

Tendenz : fest.

Laurahütte 178.69
Gelsenkirchen 199
Harpener 198.
Phönix 269.201
Dynamit Trust 178.87]
El. Allg. Edison 867.1'
Elektr. SchuckerftvO, !
Elektr . Siemens

u . Halske 239.301
Gribner M . -F. 281 .801
D . Gas -Gl .- Gef,596. - i
D . Waff . -Mun .655.801
Brauerei Sinner220 .20
P, -Urig .K.Pfdbr . 91.—!
P .-Ung. K . OKI. . 91 .70
Ung . Lokalbahn I ' 96.—
Prtvatdiskont 4.—

Tendenz : fest.
Berlin . (NachbSrse.) !
Ost. Kred.-Akt. 908.2t
Bert . Hand .-Ges.167.78
Deutschs Bank 354 50
Diskonto Kam. 187.12
Dresdner Bank154 .50i
Lombarden 19.2Ä
Balt . u . Ohio 109.—>
Bochumer 239.13!
Laurahütte 179.37
Gelsenkirchen 200.13!
öarpener 199,21!

Tendenz : fest. ,
Wien t! 0 Uhr vorm.1 '
Ost . Kred.-Akt.' 646.7«
Länderbank 664.—s
Staatsbahn TW.—;
Lombarden 103.50)
Marknoten 117.83
Ost . Kronsnrenke 87.2S
Ost. Papierrente 90.40!
Ung. Goldrente 107.78!
Ung^ lrouenrenk . 87,20!

Tendenz : ruhig . !
Parts . >

3% frz. Rente - »3.70-
4% Italiener ' —.—
4% Spanier 98.95
4% Türken oiÖ| . 9136
Türk . Lose

” —v—1
Banque OttoMsWA.'
Rio Tinto —

LonStzM .
Chartered v ' 29*/,
D» BeerS 81V*
East Rand 9—
GoldsieldS *—
SiandmineS 6 %
Anaconda 9V»
Atchifon com« . 112*/,

. preß. 105V«
Chicago . Mttw. 110 %
Denver pref . 23 %
LouisvilleNashv. 172—
Union Pacifte 177 %:
U . St . Steel com. 76%
dito pref . 116—
Rock Jsl . Cmnp. 27^. ^ ac,Shar,115 '/

^

Schiffsnachrichten der Hamburg -Amerika -Linie .
Agenten : I . W. Roth, Lcopoldstr . 4 u . Fr . Morlock , Karlfriedrichstr . 26,

19 . August : „Viktoria Luise" an Merok ; „President Grant " von
Newyork an Hamburg ; „Hohenstaufen" ab Rio de Janeiro nach
Bahia ; „Suevia " ab Kobe nach Yokohama ; „Spreewald " nach
Nkexiko an Havanna ; „Sicilia " nach Westindien an Antwerpen ; 20 ,
August : „Pallanza " ab Kanada nach Rotterdam ; „Corvovado " nach
Havanna und Mexiko an Santander ; „Rugia, , an Bahia .

Auswärtige Todesfälle . !
Heidelberg : Kaiser ! . Rechnungsrat Albert Emert im Alter ruw 40 3J
Plankstadt : Bäckermeister Michael Jung im Alter von 57 Jahren ^

'

Bei akuten und chronischen Durchfällen der Kinder und Erwach --!
senen hat sich „K u s e k e " als leicht verdauliche , die Ernährung regelnde
Kost seit Jahrzehnten glänzend bewährt, denn es führt dem Körper die
nötigen Nährstoffe zu , ohne Magen und Darm von neuem zu reizen .

nuflimBSEuI
Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie « . Hydrographie

vom 21. August 1912.
Das gestern über den britischen Inseln gelegene Minimum ist

unter Abnahme an Tiefe nach den Shetlandinseln weiter gezogen;
von dort aus verläuft ein Ausläufer , der mehrere flache Teilminima
enthält , über die Ostsee und Norddeutschland hinweg bis nach den
unteren Donauländern und der Adria . Unser Gebiet befindet sich
nunmehr auf der Rückseite der Depression; das Wetter ist deshalb
unbeständig , zeitweise zu Regensällen geneigt und etwas kühler . Im
Südwesten Europas liegt hoher Druck, der einen kräftigen Vorstoß
nach der westlichen Hälfte Mitteleuropas gemacht hat ; dieser wird
wohl erst später zur Herrschaft kommen , da sich der erwähnte Aus¬
läufer vorerst auu.) bei uns noch geltend machen wird . Es sind des - i

Oampksobiskstaticm . Stur
von Lindau -Bodöoaee .

Prächtige,geschützteLa ®a.
Großer Park . Moderner

r ,
Familienhotel , 10023mm ,

Zentralheizung , Lift, Schwefelquellen. Besuchter Sommer - u . HerbstaufeothalL .
Pension samt Zimmer Mk . 5.— bis 6.60 . Prospekt kostenlos . 6094a .64 .

Robert Schielin , Besitzer.

Nr . 55 Des

„Utarisruber Msbnmigs»Lnz«Ig«r"
der „ Badische« Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenem
Zimmer . Wohnungen . Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Kelle « re.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe¬
dition der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtliche» Hiestzen
Fiiialsteüen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe -, in , allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

Nsbr als

Pückch8n werden täglich von den echten

Dl** Oetker ’s Fabrikaten
verkauft .

Das ist der beste Beweis für deren

hervorragende Qualität . Es wird

zuweilen versucht , minderwertige

Nachahmungen in möglichst ähn¬

lichen Packungen anzubieten . . .
Man weise solche

Nachahmungen zurück und fordere

beim Einkauf stets die „ echten “

Di \ Oetker ’s Backpulver
Dr . Oetker ’® Puddingpulver
Dr, Oetker ’8 Vanillezucker

Ueberall zu haben !

I Päckchen 10 Pfg . , 3 Stück 25 Pfg . m »



Sette 4

«

Performlnachrichten
aut dem Bereiche des 14. Armeckorpr.

Schmidt (Ernst ) , Major und Bats .-Kommandeur im Jnf .-Regt .
Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad . ) Nr . 111, mit der gesetzlichenPension zur Disp . gestellt und zum Vorstand des Art .-Depots in
Oldenburg ernannt . Zum Bats .-Kommandeur ernannt : der Major :
Fuchs beim Stabe des Jnf .-Regts . Markgraf Ludwig Wilhelm (3.Bad .) Nr . 111. ten Hoet, Major beim Stabe des 2 . Bad . Eren .-Regts . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110, zum Stabe des Jnf .-Regts . von
Lützow (1. Rhein . ) Nr . 25 versetzt . Zum Komp .-Chef ernannt , unter
Beförderung zum Hauptmann , vorläufig ohne Patent : der Oberlt . :
Kuß im 4. Bad . Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112. Zu Oberlts .befördert : die Lts . : Engmann , Raehmel im 4. Bad . Jnf .-Regt . PrinzWilhelm Nr . 112, Frhr . v. Babo , Fischer im 0 . Bad . Jnf .-Regt . KaiserFriedrich HI . Nr . 11«, Leuchtenberger im 9. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 170,Dierich an der Unteroff .-Schule in Ettlingen , ». Lessel, Wiedenrann ,Erzieher am Kadettenhause in Karlsruhe . Mit dem 1 . Oktober 1912
versetzt : von der Unteroff .-Schule in Ettlingen : Mathi », Oberlt ., inda» 6. Weftpreuß. Jnf .-Regt . Rr . 148 ; zur Unterofs .-Schule in Ett¬
lingen : ». Westernhagen, Lt . tm Königin Elisabeth Garde-Grriu -Regt . Nr. 3. Zu Oberlt ». befördert : die Lt». : Eaengr , im 3. Bad .Feldart ^Regt . Nr . 50, ». der Eroebe » im 5. Bad . Feldart .-Regt .Nr. 78. Zu Oberlts . befördett : die Lts . : Reyscher, Kuhlmann imB «w. Fußart .-Regt . Nr . 14, Refardt ln demselben Regiment , komman-diett zur Dienstleistung bei der Art .-Werkstatt in Straßburg i . E.Beisetzt : der Oherlt . : Schwarz in der 4. Jngen .-Jnsp ., in das Bad .Pion .-Bat . Nr . 14. Vom L Oktober 1912 ab auf ein Jahr zur Dienst¬leistung kommandiert : der Lt . : Klemme im Telegraphen -Bat . Nr . 4,zum 2. Ober -Elsäss. Feldart .-Regt . Nr . 51 ; zum Telegraphen -Bat .Nr . 8 : Wittekind , Lt . im 3. Bad . Drag .-Regt . Prinz Karl Nr . 22,Belmg , Lt . tm 4. Bad . Feldart .-Regt . Nr . 66 ; zum Telegraphen -Bat .Nr . 4 : Rode, Lt . im g. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 170, Dahlmann , Lt . imFeldatt .-Regt . Eroßherzog (1. Bad .) Rr . 14. Röhrich, Oberstlt . undVorstand des Bekleidungsamtes de» 14. Armeekorps, zum Oberstenbefördert . Am 4 . September scheiden aus dem Heere aus und werdenmit dem 5. September 1912 in der Marine angestellt : Kempe, Oberlt .tm 5. Bad . F«ldart .-R«gt . Nr . 76, im 8. Stamm -See -Bat . Komman-diett auf ein Jahr : de Ridder , Oberlt . im 2 . Bad . Drag .-Regt . Nr . 21,zur diplomatischen Agentur und zum Generalkonsulat in Katto , —vom L Oktober 1912 ab . Zu Lts . mit Patent vom 23. August 1910befördett : die Fähnttche : Waldhausen im 4. Earde -Feldart .-Regt .,dieser unter Versetzung in das 5 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 76, Brandtim 2. Bad . Eren .-Regt . Kaiser Wilhelm I , Nr . 110, Kellermann imJns .-Regt . Mattgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111, B- u-rmann ,Moll , im 4. Bad . Infanterie -Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112,Milller im 7 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142, Welsch im 8 . Bad . Jnf .-Regt .Nr . 169, Wolfs im 9. Bad . Jnf .-Regt . Rr . 170, Hartenstein im 3 . Bad .Feldart .-Regt . Rr . 50, Forst, Wendt im 4. Bad . Feldart .-Regt . Rr . 66.Uihlein tm Bad . Train -Bat . Nr . 14, Seschwandtner , Boltze, Wiesnerim Bad . Fuhatt .-Regt . Rr . 14, Dahme« im Bad . Pion .-Bat . Rr . 14,dieser unter Versetzung in das Riederschlef. Pion .-Bat . Nr . b, Schra.der im Bad . Pion .-Bat . Nr . 14, unter Versetzung in das 2. Lothttng .Pion .-Bat . Nr . 20 . Zu Lts . befördett : die Fähnriche : Wolfs im 2. Bad .Eren .-Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110, Rosetti Sole « « im Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111, Rheinheimerim 7. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142, Frhr . ». Berckheim im 1 . Bad . Leib-Drag .-Regt . Nr . 20. Wegeli im 3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 56, Bretzim Bad . Fußatt .-Regt . Nr . 14. Zu Fähnrichen befördert : die Unter¬offiziere : Haberstol, im 2. Bad . Eren .-Regt . Kaiser Wilhelm L Nr.HO, Issel im 7. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142, Raapke im 9. Bad . Jnf .-Regt. Rr. 170. Kleenrann im 2. Bad. Drag^Regt. Rr. 21 . «chmidt,Sahmmtilnrer t« Lad . Pion ^Bat . Rr . 14. früher Kadett der Haupt .KadetttnmSakt . zu» charakteris. Fäh« , ernannt. Der Abschied «Üder gesetzliche« Pension bewilligt : de» « ajoe : « ras ». PostchomM».Weh« , bet» Stab« de» Knrmätt. Drag.-Regt» Rr. 14. mit der Er.lanbmi» zu« Trage« der Uniform de» 2. Bad . Draĝ Regts. Rr. 21..S » Oberarzt befördett : der Asstst̂ Arzt der Land« . L Aufgebot :Dr . Fromhrr , (Freiburg ). Der Abschied bewilligt : de« Sttbtttrzteu :Dr . Hoffner (Fretbnrg ) der Land » . 1. « nfgebot», Dr . » ihler (Frei ,ihnrg).

M- ^ Hauptm . «nd Komp .-Ehef tm 4. Bad . Jnf .-Regt . PrinzWilhelm Rr . 112, der Abschied mit der gesetzlichen Penston bewilligt .

Ernennungen, Versetzungen , Zuruöesetzungen etc.der etatmäßigen Beamte« der Gehaltsklassea 8 bis L . sowieErnennungen, Brrsrtznngen re. von nichtetatmiißigen Beamte«.
Bersetznngen :

Hauptlehrer :
Vechtel , Ignaz, Hauptl. in Ettenheimweiler, nach Ettenheim,Btrkenstock Johann , Hauptl. in Mannheim, nach Freiburg, BöhlerJoseph , Hauptl . in Schlatt , nach Lörrach, Burger Adolf, Hauptl . inStetten , nach Fützen, A. Bonndorf ; Drexler Leo . Hauptl . in Neusatzeck.nach Oberachern. A. Achern; Eberhard Wilhelm , Hauptl . tn Ober -Lwtsheim , nach Karlsruhe , Engelhard Joseph , Hauptl . in Oberbränd ,nach Michelbach. A. Rastatt ; Frank Wilhelm . Hauptl . in Rieder-eggenrn, nach Pforzheim , Frey Paula , Hauptl . in Lauf , nach En -dtngen , A. Emmendingen ; Gleichauf Karl , Hauptl . in Haltingen .nach Mannheim , « schridlen Friedrich , Hauptl . in Vogelbach. nachEgSenstein, A. Karlsruhe ; Halter Karl . Hauptl . in Immeneich , nachFreiburg ; KtenA« Emil , Hauptl . in Oberhomberg , nach BankholzenA. Konstanz, Kritter Fttedrich , Hauptl . in Kaltenbach , nach Wiesen-

,bach . A. Heidelberg, Kühn Wilhelm , Hauptl . in Bürchau , nach Karls¬ruhe ; Langenecker Franz. Hauptl. in Kreenheinstetten, nach Schutter-waü », A. Offenburg , Leiblein , Ernst , Hauptl . in Hohentengen , nachGottmadingen , A. Konstanz, Lienhard Joseph , Hauptl . in Achdorf ,nach Rußbach, A. Tttberg ; Mackett Franz Joseph , Hauptl . in Wittnau ,nach Dietenbach, A. Freiburg . Meier Michael . Hauptl . in Jttlingen ,nach Freiburg , Meyer , Georg , Hauptl . in Pforzheim , nach Mannheim .Moßmann Dominik, Hauptl. in Neuhausen, nach Dürrheim, A. Bil-linge «, Müller , Emil , Hauptl . in Stühlingen , nach Freiburg , MüllerAndrea». Hauptl . in Pforzheim , nach Heidelberg , Müller Konrad ,Haupt , in Oberspttzenbach, nach Forchheim, A. Emmendingen , Mu 'glerAdolf. Hauptl . in Oberbühlertal , nach Mannheim ; RAckert Adam,Hanptt. in Brombach , nach Singen, A . Konstanz , Rüdinger Karl,Haupü . in Erünwettersbach, nach Karlsruhe, Ruder Otto, Hauptl.in Urberg , nach Freiburg ; Schäfer Wilhelm . Hauptl . in Langen -fchiltach. nach Brühl . A. Schwetzingen, Schäfer Karl , Hauptl . in Lahr ,nach Karlsruhe , Schäffner Stephan , Hauptl . in Hardheim , nachOestttngen . A. Bruchsal, Scherer Eotthold . Hauptl . in Bauschlott,nach Duttach , Schilling August, Hauptl . in Eschelbach , nach Knielingen ,A. Karlsruhe , Schüler Auguste, Hauptl . an der VolksschuleHeidelberg,an dt« Höhere Mädchenschule daselbst, Schmitt Georg, Hauptl . inWamcheim , nach Heidelberg , Schwaab Friedrich , Hauptl . in Hüffen¬hardt , nach Wieblingen , A. Heidelberg , Stichling Jakob , Hauptl . inSchöllbronn , nach Fttedttchsfeld , A. Schwetzingen, Stickel Ernst,Hauptl . in Falkensteig, nach Freiburg , Störkle Joseph , Hauptl . in'OLereschach, nach Freiburg , Stöber Karl , Hauptl . in Konstanz, nachF« iburg ; Biesel Johann , Hauptl . in Rippolingen , nach St . Georgen,'A. Dillingen ; Zimpfer Wilhelm , Hauptl. in Pforzheim, nachKarlsruhe .
Enthebungen :

Dorner , Selma , Unterl . in Eberbach, Drechsler , Hans , Schulv.in Schopfheim ; Fritsch , Amelie , Hilfsl. an der Höheren Mädchen-
fchul« Konstanz ; Gäß , Marie , Unterl . in Uehlingen , A. Bonndorf ,
Greißler, Elisabet, Hilfsl. in Triberg ; Haas, Eugen, Schulv. in Wei¬

cher, A. Bruchsal , Heitzler, Emilie , Unterl . in Weingatten, A. Dur¬
lach, Held, David , Hilfsl . in Rotenfels , A. Rastatt , Heß, Friedrich,
pvtett . Ja . Kejls . .Johanna , Untett , iu Pforzheim ; Rei «

chenbach, Ludwig , Unterl . in Schwetzingen; Sigmund , Anna , Unterl .in Aglasterhausen , A . Mosbach . Singer , Karl , Zeichenlehttandidatan der Eoethefchule Karlsruhe , Schuster, Johannes , Unterl . in Wall¬dürn , A. Buchen ; Waibel , Wilhelm , Unterl . in Neckarbischofsheim ,A . Sinsheim ;
ferner behufs Ableistung ihrer Militärdienstpflicht : Allgaier ,Joseph , Unter !, in Wolfach ; Bangert , Hermann , Unterl . am Semi¬

nar II Karlsruhe , Beil , Otto , Unterl . in Häg, A . Schönau , Bender ,Fritz, Unterl . in Kollmarsreute , A. Emmendingen , Beck, Artur ,Unterl . in Pforzheim , Bercher, Ernst , Unterl . in Mannheim , Poos ,
August, Unterl . in Bruchsal, Brenner , Karl , Unterl . in Dill -Weißen-
stein, A. Pforzheim , Brommer , Frayz , Schulv . in Freiburg ; Ebert ,Emil , Unterl . in Mannheim , Eitel , Manftied , Unterl . in Wiesental ,A. Bruchsal , Emmerich, Remigius , Unterl . in Freiburg , Endlich,
Eugen , Unterl . in Mannheim ; Fleck, Julius , Unter !, in Bruchsal ;Gilbert , Jakob , Hilfsl . in Frei .burg , Einter , Gottfried , Hilfsl . in
Hcppenbach, A. Ueberlingen ; Häußel , Johann , Unter !, in Haslach,A. Wolfach, Hauß , Karl , Unterl . in Daisbach , A. Sinsheim , Hen-
man«, Bernhard , Unterl . in Bruchsal ; Joh , Franz , Unterl . in Rotzel,A . Waldshut ; Keller, Fttedrich , Unter !, in Dill -Weißenstein , A.
Pforzheim , Krautheimrr , Karl , Unterl . in Rippoldsau , A. Wolfach;
Lutz, Theodor Unter !, in Obettsrot , A. Rastatt ; Meir » Emil , Unterl .
in Dettingen , A. Konstanz, Meier , Friedttch , Unterl . in Allensbach,A. Konstanz, Meßmer , Euftao , Unterl . in Konstanz, Metzger, Karl ,Unterl . in Karlsruhe , Mettle , Wilhelm , Unterl . in Mannheim ;
Nagel , Wilhelm , Unterl . in Wiechs, A. Schopfheim; Odenwald ,
Heinrich, Unterl . am Seminar l in Karlsruhe ; Reiser , Joseph ,Unterl . in Freiburg , Reichett , Ferdinand . Unterl . in Illingen , A.
Rastatt , Riedmüller , Max , Unterl . in Oetigheim , A. Rastatt ;
Schumacher, Wilhelm , Unterl . in Pforzheim , Schlager , Otto , Unterl .
in Pforzheim , Schützler, Alfred , Unterl . in Minseln , A. Pforzheim ,
Schellt«, Karl , Unterl . in Mannheim , Spinner , August, Unterl . in
Mannheim , Steuer , Ernst , Unterl . in Mannheim , Seeger , Ernst ,
Hilfsl . in Karlsruhe , Setth , Karl , Unterl . in Wieslet , A. Schopf-
Heim ; Wunsch, Alfted , Hilfsl . in Riederbühl , A. Rastatt , Wickert.Karl , Hilfsl . in Brigach , A. Mllingen .

Theater,,Kunst und Wissenschaft .
) ( Heidelberg , 21. Aug . Heidelberg wird demnächst ein ägyp¬

tisches Museum erhalten . Wie die „Voss. Ztg .
" hört , hat der Direk¬

tor des Aegyptologifchen Instituts an der Universität Heidelberg,
Professor Dr . Ranke, von ungenannter Sette 5000 Mk. für die Be¬
schaffung von Antiken erhalten . Bisher find Erabsteinplatte « mit
Reliefs , Bildhauermodelle , bemalte Holzfiguren , Amulette , San¬
dalen ufw. erworben . Prof . Ranke, der im kommenden Winter nach
Aegypten zu reisen beabsichtigt, wird dort selbst weitere Anschaffun¬
gen machen.

□ Todtmoos, 21. Aug. KunstmalerBartel » wird in nach-
ster Zeit hier wieder eine Lehrwerkstätte für Volkskunst ins
Leben rufen . Wie aus guter Quelle verlautet , hat stch bereits
Oberamtmann Hetz von St . Blästen mit Kunstmaler Battels
in Verbindung gesetzt, um das Unternehmen nach Kräften zu
unterstützen. Auch aus anderen Kreisen find dem geschätzten
Künstler eine Reihe von Zustimmungserklärungen zugegangen.
Kunstmaler Bartels wohnt zurzeit noch in Schönau, doch wird
er in der nächsten Zeit seinen ständigen Wohnsitz nach hier ver¬
legen.

Berlin, 21, Aug. « icha» Strauß beschllstigt sich zurzeit a. «.« tt der Vertonung et« » tWfcttejta», de« Hugo », M » uuh«M
gemeinsam « tt de« Grafe» Kitzler »erficht hat.

Me «e«e veh <mvl»«« «s» HeU»«g *#« twW<
krankheite«.

cl : « ünchem. 2& Aug. Die JBOMemt « « ^ chche « ochea-
schttfi- beginnt laut ,£ at4fa »." « der Spitze ihrer nächste»
« er « tt der BeröffeaMchaa , der «agezê e» große« Arbeit
Ezrrny « frühersm « Menten Dr . Adolf Zelle, in Weilheim üb«
Behandlung und KeUung von Krebskrankheiten durch innerlich «nd
äußerlich angewandte Medikamente . Der berühmte Heidelberger
Chirurg Ezerny hat eine interessant « Einleitung dazu geschtteben.Die Arbeit Dr . Zellers über 57 Krankheitsgeschichten an der Hand
von Tabellen ist zugleich ei« geschichtliche Darstellung de» Werde¬
ganges von Dr . Zeller als Krebsforfcher. Ezerny betont in seiner
Einleitung , daß e» sich bei der Borführung jener 40 Krebskranken ,die etwa zwölf Aerzten und Chirurgen auf Einladung Dr . Zellers
am 29. Juli d. I . in Weilheim oorgestellt wurden , in der Mehr¬
zahl um oberflächliche Hautkrebfe der verschiedensten Körperregionen
handelte . Einzel « zeigten das Bild de» tiefgreifenden infiltrierten
Krebses ; die bösartigen Formen der Schleimhautkrebse fehlten . Bei
dem hohen Alter der meiste« Patienten find einige während der Be-
handlungsdauer anderen Krankheiten erlegen . Trotzdem feien die
Resultate Dr . Zellers und seines Gehilfen Dr . Paillard , die mit den
einfachsten Mitteln in d̂e» pttmitiven Verhältnissen der Landpraxis
ohne operativen Eingriff erzielt wurden , im höchsten Grade be¬
achtenswert . Wie bereits gemeldet ist das neu« Mittel ei« Kom¬
bination von Arsenikpaste und Kieselsäure. Czerny schreibt der Ar¬
senik -Paste hierbei den Löwenanteil zu ; bei der Kieselsäure hat er
keine sehr auffälligen Heilerfolge gesehen. Die Heilerfolge, so schließt
Czerny, beweisen, daß man bei der Krebsbehandlung mit der kom¬
binierten Methode am besten vorwärts komme, und daß derjenigedie besten Heilerfolge erziele, der fie auf Grund langjähriger Er¬
fahrung individuell anwende . Die Befeittgung der Primärgeschwülste
auf operativem , physikalischem oder chemischem Wege bleib« vor¬
läufig der wichtigste Teil der Behandlung .

Telearttphische Schiffsnachrichten:
Mitaeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern. Karlsruhe . Karliriedttchstt . 22.

: : Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Montag „Goeben" in
Montevideo , „Prinzeß Alice" in Colombo, „Main " in Bremerhaven ;am Dienstag „Erlangen " in Oporto (Leicoes) , „Riol " in Galveston,
„Lützow " in Hongkong, „Kaiser Wilhelm II .

" in Newyork. Abge¬
gangen am Montag „Roon " von Genua ; am Dienstag „Kaiser Wil¬
helm der Große" von Bremerhaven , „Kronprinz Wilhelm " von New-
york, „Prinz Heinrich" von Genua ; am Mittwoch „Chemnitz" von
Bremerhaven .

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Verwalter alsbald nach Baden -Baden » Eroßh . Friedrichsbad .Mindestgehalt 1800 Mark , Höchstgehalt 3000 Mark, nebst einem Woh¬nungsgeld von 520 Mark .
Schuldiener alsbald nach Rheinau , Bürgermeisteramt . Anfangs¬gehalt 1200 Mark , Höchstgehalt 1600 Mark.

2 Die glückliche Geburt eines '
g gesunden *828076» Töchterchens «
2 zeigen hocherfreut an . ©9 Karlsruhe , den 21 . Aug. 1912. e
» Heinrich Weintraub |2 u. Frau , g-» Kronenstraße 52. *
eccecceoaaooaeececcc #

Wolfshund zugelaufen,
abzutzolen gegen Futtergeld und
Einrückungsgebühr
B2810L Wallliornkr . 8». ,

Eisenbetonbau .
Statische Berechnungen und

Konstruktionen jeder Art werden
prompt und billig angefertigt .Offerten unter Nr . B28055 andie Exved . der „Bad . Presse" erb.
Mahr. LehramlsorakMaul
INeuphil.) erteilt Nachhilfe - und
Ferien -Unterricht . Offerten unt .Nr . B28073 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 2.1
M ädchentleider,Blusen , Jacken -

kleider , Stiefel u. s. w . zu verkauf.B27958 Herrenftr ^ 14,JJL

Abendblatt. Mittwoch, den 21. « ag. 1912. Nk . 8881

Ueberlingen am Bodensee.©bstmärktc .
t Monaten Sebte »?
o an folgenden

11», 18. und 25. September ,2., 9., 16., 23 . und 36. Oktober.
dkuf diesen Märkten ist eine bedeutende Obstzufuhr , insbesonauch an Mostobft zu erwarten .

- r -Ä oS der Bodenseeaegend ist seiner anerkannt borzüal«Qualität und seiner Haltbarkeit wegen als eines der besten bek°und ' deshalb auch sehr begehrt und gesucht .» srÄttfa wü
. . . und Verkäufer werden zum Besuche dieser ObstmSmit dem Sn fugen emgeladen, daß wir »u jeder v ' ~h»r»,l {«mH w *gerne bereit sind.

Uebettiuge«, de» 16. An««- 1912.
Der Gemeinderat .M. Bey.

weiteren Äu»k»

6110

Detektiv-Institut I. Schal,
Pol .-Beamter a, D,.

Karlsruhe. Eisenbahnstr .,gibt diskrete und gewiffenhafte « «»künfte über Ruf . Charakter ■]Bermögen. Erhebungen in Ehescheidung!?- und Alimen1ationSkach,ji„ „ Ueberwachnngen re. B28M ^Gegr . 1907. Prima Referenzen._ WeltauSkunM

Grosse Quantitäten

Massiger (S (i)Uf)e
i

mit Prozent

und mehr Preisnachlass .

Es smpfitfolt skk dringend ,
auch den späteren Bedarf

schon jetst zu decken .

Saison -Ausverkauf
11873L.1

H.Landauer
Kaiserstrasse 183. Telephon No . 1588.

Blaafelchen , vom Massenfang,
HoU. Säiellfifdie , Cabliau , Merlans,

Potzungen , Seezungen , Heilbutt.
Neue Matjes-Heringe — Holl . Vollheringe

Fifihkon/erven und Marinaden
Kieler Bücklinge.

Neues Sauerkraut , Salzgurken , ital . Salat .
Touren- und Manöver-Proviant .
Neue Conferven, Bienenhonig .

1911er Weine
empfiehlt

18466

JEAN KISSEL
Hoflieferant

Kaiserftraße ISO. Telephon 335 .

ärztlich
bevorzugt

Unübertroffen
in seiner sichert
u.milden Wirkun*
ln allen » 4

Apotheken -

UngezieferjederArt
beseitigt mit überraschendem Erfolg unter weit¬
gehendster Garantie und billigster Berechnung

die

| Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
TeL 2340 Anton Springer TeL 1428
Markgrafenstr. 52. Ettiingerstr. 51.
GrSBtes und leistungsfähigstes Unternehmen dieser Art

in Deutschland. 9715

llonf Pnnnonfp « it FirmadruS liefert rasch und billlßüauI "UVUVM8 di- Lr»chereiderStcffc 'v
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r -S « s ^ Sl « :
5 G

g gS § 82 9̂ :
» S >b o Ö J
t ^ ^ ’ö m ^ :

’e - 3 «
’

S 3 “
Ö o S» S ^
SV S i- £- cS—

ZL « r^
ö

•"• 'S " SO _ _M-* P » -vC' C fSO o -- 'o o•tissP «* 5 , o o« S g '**’»
cssi 35 £* .| ,3 w

g “

i
g ^ S 6 gi ?
S 1" *? -L . su

8 i

<39

8 3 - §
«» ^ ^« — g -= -

S " ►* ,§

w L»
“ So 2 1

sr « r : Z.S ’ -s w «
c

<Ä
o> :ö J53 3 (D

* B )

'

W

cv %
' S J? g
3 « S
O 9s »
M 'S-

Älfl W
“ kJ

_ £ »A c5co 3
3 s» » « <m
- o 3 3 g W

^ SS © 5 “

' •̂ -3 o ) 3
XT^ sg 'g

'

JO S ^ U)Ä •
» « « e

\X̂ vO ^ o
« 3 B -

£ S ää« -<-> >4
Jg 03 ■

* ♦ 3 £
ÄSÄsJe* ö Ö

g ; ö o ^ . L S « S
5 ÄSäS ^ I S°

SjS 5 » o ° « ©iß 5 4uT -* 5 h ^ H
fc ' Ss « -w ö * * F- 3 «
00 W 2 * 00NO wr-i ö ^ e w th c

"
s ' lii

'
<K L sZ - 3

*

w"5j 3 £ -ä fiS !
s « - « -iS 1

_
’S § £ 2 .- J» § 3 3

« ». jo 5
se - 's -2

3 3 ” 3 ff>>. O w 'ff « v*iffv •+* »«-» c_rr s-rr -*-* O _ *G lJ3vW *o o^ 9 *2 -Ä Ä M 9 (0 OO ~ 3* i ® § « wff . Jo g 9 £ .
T

** * % § sS 'S » ^

r- sff ^ Q ’S S S j5 '
^ > •" «>

U -
& 3 ° 5'2 » ;s c ~ | J

- :o o 3 » ) -—° - - 3 «

»J » »-* © * ** • o wj« s " o o « " °
ö « flo * WS» 3 8 W ,

8 •>* ij 'ff a> öw | 3 ,
g -3 ^

^
S « S ! 2 ' S ' ■

* « St ? -'

3 sS
'

J » iÄ :e g

A 3 .9 w
’C ^ « **

ofJS jO vi
Q H +r »J« . » 3 3 g

ö S £ Lj =>

so - g 53 Jä« Z ’ff
■5 'S «

«« 30 -
2 3 ‘ ■

(0

«

s»

» *

S s « o
3 . . S irr £ S

88 gs » & I R :
- wS 8ZM .

v ° L *
-

:S

C w ^ w «

c a 2 » B ® 3 -
Jo | °5 - rvL, «

s•s | o i ** §
■« » *'S Ö ^ o ^

« «
M gÄ g -S !

, w 3 a © -5 O 9 ö
w £ :

jo 'S £ ciH ° 2 * «9 . «9 -
, J=v.-*-» ti o SäLrS '/P »0 c; ]

äi
®

ESS £ Sa ? !
>•, « <1» - S . . •" -Q

3 s» *S
Jo " S Ü « » 3-9 , " S «> ms3 4 . -4 "
:0 fSÄ
« Ä

3
£3 wÄ 5
& > %

*% G

flc *
.O <Ä M

e> « 05 3 *2 •
3 « » S sS -w S£

N - -
I «

s ? h S ei-3 O © • -*i w JS. s j§ e :ä o oj •“ w
ZsZLLLIUwALZ

V <3321 !TT Q» P £±Ä . *? » 0 -2 "u *♦ o jo p L2 »L ^OS 2 . » ' sff e s « « ^ "
00 « *ö 3 w «> Ä sg-Cw K o .g oä ' wS .cT ^ ‘2 p ' « >■*mT^ Pe ; «3 2 / > o H tf< t >

© ® © | s 3 « --» T -
K » ®

• S « ^ | gB .S « .3
1

„
’

a * 3
™

.a> 'S ^ , «> « * 4 e— A w VM1W MS —

l »
ft ^ ii !

a
s

« « ca w 3 :» « U J5’S « a> c« a> ,S 3 - » s— 3
Z3 " ..

-^ iSo ^ sffw
o ^

o ociö „
O » S

" » ^
^ o

LZ . " -§ 8 § . » ^
,

-8 . «e>
; s ^ ¥

vg' >-T M *
o

W 4> iJ

•s | a

Z -S 3
w°— « ,̂
» 8 ?
oi § :ö

o ^
o

9 ® S9s » ä :<S
“

g £ ö$
'

■o :o r-» *■* *iT -<
0 5 »

>ffK 2
| s «

«
. . r- ^L
fö O O j .o kl >P ^

j-» £ LQ> J* •►* w .5 SJ -M
M r-» o Ö

^ ö « , 9 8 c £
! § •©

_ ! • > «
oU . .$ « 3 § *

d "
^ S * m *tl *a

"
.*-» 5 o ö -g
L w ^ Sä ^ r .
" " BSRecS® *ST S w 3 8 o
eo

*
s

-
§ » Z -

« f
' ö

8 l ^ «
U ° | £ ^

"9 sS " ♦—o .3 - o « ,3 -
sff 3 >3 - s» ÄS

w « »
L “ L

’S 3 K
9 § 3§E?
» g <33t > o ö
3 L rv3 jO ^

. 9
xr o xr

.£ V» ?0o C
£ .2'S 5 *C

^ JO Ö» S3-
« S3

3 8 » U
3 3 »

•t8 c
« 5i 52 .3
v P fl P
ZNZ g

£ 3 S
9 • S 3

:3 *§ « S

Q

« se

t *
*— . v—
w SS w

^ r ;3IMÄ jO W"1
« 3 3
3 9 9 . «
Ö ßfg
+* w « . .5
sff “ ” a

Q

Ad
KrZ .

* sg -

JS
o « SS

M

. s £ M

Pib
Ö> o

'S '
ve 1

(D ~

O

»
Ä

s :
e £ “ I

• jil

ja .gu 'ff
S ^ Z . 'LJZ
ÜÄ v» vg ^*

K § © « 1
1

<k> s -:

i . js

iM

llFS
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r
^ bt acbScw ktli Um M M
insbesondere van Chlor and scborfen

garantiert unschädlich.
Billig im Gebrauch ! Erhältlich nur in Original-Paketen, niemals
HENKEL & Co^ DÜSSELDORF , mw* . r *«t>.

H en Kel ’ s B le i ch - Soda
r. - tiiiiitiiininii } ( iiriiHwn ! H "i ) nimnnh ! miinmniiHn : nmhiiiWiiiiiiiiminMin/ (niniiiiwmHMimimnmfHhiuttnifnr .» ♦ _

A

Todes - Anzeige .
Leute abend 7 Uhr verschied nach lau

Geduld ertragenerKrankheit . unser lieber (
mit

i und 5

MMter l^ *e Generalagentur
, . . Ide» Allgemeinen Deutschen BersicherunaSvereinsa. G. in Stuttgart ,tuchtm mch fagbi<ni± aut derjder Stuttgarter Mit . und Rüch-Vers.-Aktiengesellschaft in StuLari»zürnt

6K)5a

Rarl Väo . rl .
im Liter von 19 Jahren 6 Monaten.

Um still« Teilnahme bitten
_ Die trauernde» HinterMedeuea :
ft . OSaerfe , Wvckmeister imd Familie .

Eöln -Kalk. den 20. August 1912 .

Danksagung.
Kür die zahlreichen Beweis« herzlicher Teilnahme, die

un« beim Hinscheiden meine« liebe» Gatten, unsere« guten
Vater« zu teil wurde », sprechen wir unfern innigen Dank
au«. Besondere« Da«! dem Militär - und 111er Verein
für die Kranzniederlegung. B28091

Karlsruhe. de» A . August 1912.

Xmm der wmerede » Siuterbüeben e» :

Frau Sophie Hering.

. . . der
amerikanischen Buchführung und
allen übrigen Kontorarbeiten ver¬
traut, möglichst auch Stenographieund Maschinenschreiben, wird auf
1. Oktober d«. I «. von einer

Biergrotzhandlung
für dauernden Posten gesucht .Bewerber, die sich speziell auch
zum Verkehr mit der Kundschaft
eignen,wollen ihre Offerten richten
unter Nr. 8082a an die Expedit ,
der . Bad. Preffe' ._ LI

Fabrik der
umsichtigen

Drahtbranche

Kaufmann
sucht

2.2

Gras - « . Weiden-
Versteigerung .

Moutag , de» 2«. August 1912
wird da» OehmdgraS der Stich,
kanal - und Hafenring » Dämme
öffentlich versteigert . 13470

Zusammenkunft: Morgen« 8 Uhram Hafeneingang (Albdrücke).
Karlsruhe, den 22. August 1912 .
Städtisches Hafenamt .

Lausanne.
Pensionat

für protestantische jg. Damen.
3 Av. de la Harpe.

; Wissenschaftliches Pensionat nimmt
eine begrenzte Anzahl junger Damen
auf, die französisch und ander»
Sprachen erlernen möchten. An¬
genehmes Familienleben, liebevolle
Pflege. Grosser, moderner Komfort
Prospekt und Ia. Referenzen. 6111a
Mesdames Boldsmlth -Diserens,

Direct rices .

Warmma .
Kür Abschlüffe mit O . Schulz

kommen wir nicht auf. 8108a
Osnabrücker Buchdruck., G.m.b^ö

Zu verkaufen

MM « .
Sobernheim , Rhempr . ,

Weinbergsbesitzer in Schliß Böckel-
heim ( in unmittelbarer Nähe der
Kgl . Weinbergsdomäne)» offeriert
1911er naturreinen , erstklassigen
Weißwein zu 80 Pfg . p. Liter.

Kl . Pröbchen gratis. 6088a .7.1
Witwe empfiehlt sich im Anferti-

gen von
Knabenanzügen

bei billiger Berechnung . Zu erfr.unter Nr . 5828074 in der Exped.
der . Badischen Preffe".

Bahnhof - 1
Hotel

! Bauplatz mit Konzession ,
I Hauptstatwn Mittewaden«,
lnoch konkurrenzlos , zu ver¬

kaufen . 12969 .12.11
Anfragen sub l- 2753 an

>HaasensteinA Vogler
Ju»CU Karlsruhe ._

Heirat !
Sin tüchtig . , vermögender

LandwirtSsohn , au« gutermilie , taubstumm , wünscht
mit Leidensgenossin zu

mögen ihre Offerten der
tranenSvoll unt. HTanb -
• tumm J . 953 ‘‘ fenb.

« Haazeiwleia & V<
riT il fl TOiiiinhrim

‘
-Falirift

mit großem Kundenkreis in 1
einer Rachbarstadt Karlsruhesunter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. 2 .1

Off. unt. Nr. 8328090 an die
Expediti. der . Bad. Preffe".

M . SMftiiMer ,
bestehend : Buffet, Kredenz , Umbau ,Diwan , Ausziehtisch , 6 Lederstühle

lllig abzu
^

eben .sofort billig
Kr,vnenstraß«

13463
Rückgebäude.

mit eichener Platte ,
. . . , Salonnsch (Maha

goni) Bügeltisch , Küchentisch. Bett¬
stelle mit Patentrost, Nachttisch,

Annoncen -
Akquisiteure ,

welche Inserate für ein wiff . Buch
besorgen , wollen sich melden . B«„,Verlag W»aa1 LIbe , Potsdam . I

zr _
Holzkiste. Plattem . 21
Hocker äußerst billig
5828098 Borkstras

ocken . Küchen-
u verkaufen.
« 28 , pari.

Zu verkaufen :
1 Spezereigestell, 1 Drogeriekastenmit 56 Daten und Glasaufsatz, 1
kleiner Diskasten , 1 Reklameständermit Spiegelaufsatz, Werk 12 Stun¬
den gehend, Uhr u. WeckeralaS bei

Mösinger , Gerwigstraße 88 ,
Karlsruhe . 5828111

Gelegenheitskauf.
2 prima neue habulose Doppel -

linten , Kaliber 16 . vorzügl . im
schuß, statt 160 3Jli. nur 100 Mk.ist abzugeben . B28114L B öttcher , Markgrafenstr .44 .
Wagen -Verkauf .
1 Landauer, sehr gut erhallen,1 Mylord mit Ia Gummirädern, 1

Jagdwagen , elegant. 4fitzig,1 Dog¬
cart mit Gummirädern, alle gut

, «rhalten, billig abzugeben . 18464 .8.1v . Kauft 4 Sohn, Waldhornstr. 14.
Vollständiges sauberes Bett mit

eich. Bettstelle, 20 Mk., Nachtkäst¬
chen, mit Marmor S Mk. , Waschtisch
6 "

sportwagen äußerst
Lndwig -Wilhelmstr . SS Hof . ui

MvMine
5828106 Rüppi

, Singer , gut erh., f.
» 25 JCxsl Gar. z. vkf .

üppnrrerstr. 88, Part .
Kerren -Rab ^

reilauf, fast neu, bill. z. verkauf .
28106 Markgrasenstr . 1« . 2. St .
Noch neue Waschmaschine preiS »

wert. su verkaufen . B28112
HLbfchstratze 11, 4. Stock.

nebenbei zu verdienen
durch eine neue Haus-'fabrikaSen. Näber» von D . W .

Hildenbrtusd , Cas««) UL ««a.6.5

Veranl
da gesuchter Herr
unterstützen und zeitwi _
schüft allein borstehen muß

" Alter !
ca. 30 Jahre. Religion bitte an <
zugeben . Offerten unt. Nr . 5839a
an die Exped . der »Bad. Preffe"

>des Allgemeinen Deutschen BeriicherungSvereinS a. G. in Etntt
der Stuttgarter Mit - und Rück-Vers.-Aktiengesellschaft in Stutz

Iund der Württembergischen Privatteuerverficherunga. G. in Stuttgart

für Baden -Baden
ist sofort zu vergeben. 18481

Garantiert wird hohes Einkommen und ist kanttonSfähia . Herrn ,welcher sich mit der Akquisition befaßt, angenehme und dauernde
Stellung geboten . Offerten unter Aufgabe von Referenzen find zu
richten an die Snhdirektion Karlsruhe, Gartenstr. 44a , Fe . Häm« «« «.

Znm Vertrieb eines hochrentablen Arttkels . — evochewachende
Neuheit — an Hanshaltungsgefchäfte , Installateure re. werden
in alle« Teilen deS Landes 6095a

tüchtige Grossisten und Vertreter
für gröbere Bezirke gesucht.

Gest. Anträge sub 8 . 1 » 5151 an Rudolf lowe , Stuttgart .

m
Offerten _

Exped. der . Bad. Presse ' erbeten.

selbständ .,
t JahreSstelle.
5828068 an die

Mechan . Hanf « u. Drahtseilerei sucht znm
erstklassigen Produkte für Baden

Vertriebe ihrer
6096a

Suche auf 1 . Ottober einen tücht.
einen tüchtigen Vertreten .

Gest. Offerten sb . B . 251 an Badolf Mo —e , Stuttgart .

der die Büroarbeiten, sowie den
Ein- und AuSgang vom Magazin I
zu besorgen hat . 6107a I

UArmatnrenfabrik
Leonhard Mohr»

Dnrlach.
Gut eingeführterV ertreter

zum Verkauf patentierter Schener-
tücher gesucht . 6097a
Zeiner & Schumann

Crimmitschau i. Sa .
Lüchtiaer

Kontorist oster Kontoristin,
I perfekt in Stenographie « . Maschineafchreive «
und flott im Rechnen , für mein Büro per bald
gesucht. Offerte« mit Gehaltäanspr. u. Zengnis«

>abfchr. ««t. Rr . 13488 a« die Expeditio« der
. Badische« Preffe " erdete«. u

9
der auch das Inkasso für bereits
eingeführte Tour zu besorgen hat, |'inbet in hiesigem Möbelgeschäftauernde Stellung gegen Fixumund Provision. Nur solche Leute, ,
die schon ähnlichen Posten bekleidet j
haben , finden Stellung . Offertenunter Nr. 13449 an die Expedition
der . Badischen Preffe" erbeten . 3.1

es . z. Cigarr. u. Cigarrett.-
!erk. Vergüt , ev . Ji 300 mo-

H. Jflrpensen& Co.. Hamburg 22. 1natl .

IViodes .
Durchaus tüchtige

I. Verkäuferin
die in großem ersten _ .
schäfte tätig war » per sofort
»d. später gesucht. 6100a
Heinrich Moritz ,

Putz« und Modewaren .
Speyer a. Rh .

Tüchtige, selbstämdi-ge

ElMmMeukt.
.für Starkstrom « ,lagen, gesucht .

Albert Klie ,
techn. 58üro. 6093a8 .1

Fretdnrg i Br » Leffurgstr. 9.
Sin zuverlässiger , jüngerer
Porzellan - mrd

Glaspacker

Modes !
selbstandiae braucheTüchtige ,

funbtinorae

Verkäuferin

Lehrling
mit guter Schulbildung für daS
kaufmännische Büro einer grö- ,ßeren Beton, und Eisenbewnoau-irma in Karlsruhe zu möglichst
öfortigem Eintritt gesucht.

Bewerbungen unter Nr . 13448
an die Exped. der . Bad . Preffe "
erbeten . '

. . . . . . . . . . _ mit feiner
Kundschaft vertraut ist, per 1 . Sept .
evtl. 1. Okt. in dauernde Stellung
gesucht. Offerten mit Bild , Zeugn.,
Gehaltsanspr. und Altersangabe
erbeten an 6001a.8 .2
J . Wallnöfer , Wen - Wes .

Tüchtige, selbständige

Lehrling
aus achtbarer Familie mit guten !
Schulkenntnissen auf ein kaufm.Büro mit sofortigerVergütung per
sofort oder später zu engagieren l
gesucht . Offerten unter Nr . 13407 jan die Exp , oer „Bad . Presse ". 2.2 j

8
erm

ür Anssteuergefchaft gesucht.
. ffert. mit Gehaltsansprüchen der

freier Station . Bild und Zeugnis
unter Nr. 5966a an die Expedition
der „Bad. Preffe" ._ 6 .4

Schlosser gesucht.
Wir suchen zum, sofortigen. . „ _ zun

tritt einen tüchtigen

Zahntechniker -Lehrling.
Intelligenter , junger Mann kann

unter günstigen Bedingungen die
ahnpraxis erlernen. B280S4 .8.1
ähereS ZahnatelierDeininger ,

Werderstraße 29,

Ein
. . . _ . er.der im Installieren von Dampf

rohrleitungeu gut bewandert ist.
efl . Offertz unt . Nr. .13434 an

die Expedition der „Bad. Presse

1 Ach« Mn
» o-Mlel »

für Buchhaltung , Schreibmaschine , I
und Stenographie per sofort oder
später nach auswärts gesucht .Offerten unter Nr . 6060a an die |Expedition der „Bad . Preffe " .

zum sofortigen Einttitt gesucht.
klektra-DüWsiurbiüeS'StsellsÄst.

Liststraße 6 . 13451

Möbeltapezier

Wir suchen :
Tüchtige

SerklitlseriM«
verschiedener Branchen .

Kaufm. Verein für tveibl.
Angestellte, AMliesstr. 14b.

Sprechstunden tägl. v. >1,10—1 Uhr
Kostenlose Stellenvermittlung fürMitglieder u. Prinzipale.

Durchaus selbständigerPolsterer,der längere Zeit in ersten Ge¬
schäften tätig war, findet dauernde
Beschäftigung bei B28077.2.1Gebr . Himmelheber ,Möbelfabrik.

lS467 j ggf - Einige tüchtige

Glaser
(Rahmenmacher)

finden sofort dauernde Arbeit bei

Markstahlev & Barth ,
Karlftratze 67 . 13452.2 .1

zum(Möbelpacker ausgeschlossen-
sofortigen Eintritt gesuchtz

Offerten unter Rr. 13487 an di«
xpedit ' - - - - -Expedit der »Bad. Preffe' .

Köchin
für mittleren Gasthof mit Resta«rationsbetrieb sofort gesucht.

Offert, mit Gehaltsansprüchenunter Nr . 13457 an die Exped.der . Bad . Preffe" erbeten.
Suche ein reinliches , brave«

Mädchen
welches auch Handarbeiten ver¬
richten kann für auswärts.

Zu erfragen Steinstraß « 18,rm Laden ._ 13469

Mädchen gesucht.
Wegen Erkrankung meines Mäd¬

chens suche ich zumsofortigenEin¬tritt , bei hohem Lohn, ein solides ,fleißiges Mädchen mit gutenZeugnissen. 13486.2.2
Frau Jacob Werthelmer .Waldhornstr . 21 , II.

für haus-
. _ . . . liche Ar-beit auf 1 . September gesucht .B28044 Nrieveustraß« 2, part .

Mädchen, 828096
das etwas kochen kann, auf 1 . Septz
gesucht. Kronenstr. 13, 2. Stock.

vom Lande, nicht über
_ - , 20 Jahre , wird auf1. September gesucht . B28079 .2.1W - ldstraße 11, Htb. . 1. St .

Wegen Ettrankung meines
Mädchens solches zur AnShÜfe
gesucht. Herrenstr. 62 , II.

Ein der Schule entlaffeneS

jmg . « che» #}. »Bitte 1$
UM Austragen von Hüten per»fort gesucht . B28110

« e 8 in » iUer » ,Kaiserstr. 100.

Slrlieil - Gesuch .
Mechaniker, erfahr, i. d . !

Fabrikation autogen ge¬
schweißter Rohre, sowie im
Biegen d. Rohre, Herstellen
von Lenkstangen und Vorder¬
radscheiden für Fahrräder,

Stzelle. Sew . ist im
et« , patentamll . gesch. ^

mschweiHmaschine.
, Tng. u. 8 . » 730 bes . a I
s Jak. Dowinckel , Elberfeld .

Pertz. Chauffeur ,
sicherer Fahrer, mit Reparaturen
vertrant, sticht sofort Stellung .

Offerten unter Nr. B28068 an
die Exped. der »Bad . Preffe" erb.

ige.
Stelsucht . Stellung in

k. L » 0
« che erbeten .

Papier - und
Offert, unt.

Karls -
589R)72

tember gestrebt . Offerten mitPrms -
angabe unter Nr. 5888057 an die
Expedition der »B ad . Presse^ erb.
Mövliertes Zimmer
in der WeMadt gefu
mit Preisangabe unt.
au

L Offert.
5828029

der «Bad. Presse" .

-Boeckhsteatze IS, kl., schöne Fitnf -
Zinunerwohnnng, Bad , 53alkon,
Beranda, 2 Rans ^ per sofort od .
später zu vermieten. 5828064

Näh . Karkstraße 94 , part.
Äeorg -Frirdrichtzr . W, 5. St „ ist
eine schöneWohnung von 2 Zim¬
mern, Küche u. Keller auf 1 . Okt .

. .. zu vermieten. B28115
^ ftGluckstrahe 5. 2. St ., eine schöne

3 Zimmerwohnung, Küche mit
Borcmda, Koch-u.Leuchtgas, Klosett
mit Spülung , billig zu vermieten.
Zu erfragen 1. St . 5828109 .5 .1
Kielandtstraße16 ist eine Wohn -
«»a, 2 Zimmer und Küche, auf 1.
Oktober zu vermieten. Näheres
im Laden . 5828085 .2.1

sind sofort
_ _ mit Pension

m vermieten , auch vorübergehend
12 Kreuzstr. 10 , 1 Tr . hoch

« ansardi ' iä/i mm er .
lMandstraHe 22, H., ist ein

möbliertes Mansordenzimmer bill .
zu vermieten .
Dnrlachersttaße 3, HI ., nächst der

Kaiserstraße , ist ein freundlich
möbl. Zimmer sofort zu verm.

! »renzftr. 5, 4. Stock, rechts , ist ein
helles , möol. Zimmer auf sogleich
od. 1 . Sept . zu vermieten.

Herrenstraße 6, bei st . Wagner ist
ein ! gut möbliertes Zimmer auf
IHSept. zu vermieten. B28097

Kaiserstratze 32, 3. Stock , ist eine
unmöblierte Monsarde sofort zu
vermieten . B28082 .2.1

Lefsingstraße 12, 1 Treppe, fein
mobl . Zmmer au besseren Herrn
per 1. Sept . zu verm. 5328067

Waldhornstr . 28a , 4. Stock , sind 2
jut möblierteZimmer mit Pension
ogleich billig m vermieten . B«»«,
In schön gelegenem Sohwarzwald-

ort finden
Dame «

(auch Frau mit Kindeer)
nähme zu 3 Mk. pro D

Nr .
gute Auf-

_ . ag. Offert.
unter Nr . 6102a an die Expedition
der . Bad . Presse ' . 2.1

Atter Kerr
oder Dame sinde« bei einem
ungen Ehepaar in einer Villa bei
Marxzell gegen ennnalige oder

monatliche Vergätnag liebevolle
Aufnahme . Osieet. rtnt . L L 100

»ostlagflrno .bahnpostlagflrno 5828078

Laden In Pforzheim ,
i [^5nei , ,mit 2 mittelgroßen Schaufenstern und Wohnung, j
beste Geschäftslage , ist umständehalber per sofort z« veruneteu .DaS bestehende Geschäft und dre vorhandene Einrichtung kannevtl, m,tubernommen werden . Offetten unter Rr. B28117 andie Expedition der . Bad . Presse " erbeten . 2 11
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Schutemarka

Tafelgetränk
Ihrer Majestät der deutschen Kaiserin

Vollkommen alkoholfrei ! In vielen Obstsorten !

Aus nur frischen Früchten!

-4

Mit dem natürl . Aroma u . allen bekömmlichen Eigenschaften des
frischen Obstes.

Erich Brückner, Karlsruhe, F,?S? t».
Mineralwasser -Handlung,

Fabrik und Vertrieb alkoholfreier Getränke 7075 _^ - - JO

Handelskurse ,
sowie Sprachkurse , billig :. Schillerstr. 32 , II., r. B26562 .14.14

r 111t gutem Erfolge behandle ^

+ Frauenleiden 4*
nach Thnre Brandt und Naturhellverfahren.

8.7 Auch für unbemittelte Frauen 12282
Frau W. Hanousek , Kaiserstr. 116 , 2 Trepp.

Langjährige Erfahrungen. Vom Arzt ausgebildet.
= Kräuterbäder int Hause. === = =

Sprechstunden vormittags 11—1 Uhr und 3—6 Uhr nachmittags.

Mit den telzenden , praktischen und brauchbaren Qeachenkbeilagen
können Sie nur ln obiger Packung bekommen .

. . Alleiniger Fabrikant auch der Ninvin 111
so beliebten Schuhcreme ,jluiyrlll ■

Carl Gentner , Fabrik ehem .-techn. Prod., Göppingen

Zum Alleinvertrieb unserer gesetzlich geschützten
Elektrischen Nebenuhrwecker

für Karlsruhe und Umgegend suchen wir eine erstklassigeJnstallationsfirma
welche gut eingeführt und kapitalkräftig ist , da es sich um größere
Objekte handelt . Offerten erbeten unter » . WO an die Annoncen-
Expedition Max Sprotte , Berlin W . 9. 6106a

für den Betrieb eines Baugeschäftes geeignet, im westlichen
Stadtteil z« mieten evtl , zu kaufen gesucht. Ausführliche Angebote
unter Nr . 13411 an die Exped. der „Bad . Preffe " erbeten . 2.2

In großer , oberbadischer Fremdenstadt ist ein an frequentester
Lage der Altstadt gel.

mit bedeutendem Umsatz preiswert an solventen Käufer 2 .2

zu verkaufen .
Offerten unter Nr . B27636 an die Exped. der „Bad . Preise " .

Einfamilienhäuser ,
der Neuzeit entsprechend, in sehr schöner Lage Durlachs ,
mit großem Garten , billig zu verkaufen. 12874 .10.5

Wilh. Sackberger , Architekt,
12874 Durlach , Turmbergstr . 17 . Tel . 155 .

Zucht- « . Legegeflüqel .
Bruteier , alle Zuchtgeräte .
Lehrreicher Kata 1 ofl
gratis . Geflügelpark t .
Auerbach137 (Hess) . 5426a

Große
Partie Bauholz . Fenster m. Vor -
feufter und Läden , sehr gut
paffend. Türen . Bretter . Brenn¬
holz hat zn verkaufen. B27739

Leopold Notheis
Mühlburg .

Eisenbahnstraße33.

Obflmrrhle,
sehr gut erhalten , und eine starke
Spindel nebst Steinen , sowie einen
Posten
Trester-Branntwein

hat billig abzugeben. B27260.2 .2
Heinrich lay , Kelterei,

Lesfingstratze 15.

Mostfäffer
von 20—200 Litern billig zu ver¬
kaufen. 13450 .2.1

Gebr. Karrer,
Karlsruhe .

Wandplattenbelag für die Sei¬
tenwände der Personentunnels ,
600 qm , und der Ettlinger Straßen¬
unterführung , 1150 qm, nach Fi -
nanzministerial -Verordnung v . 3.
I . 07 öffentlich zu vergeben. Be¬
dingungen auf unserer Kanzlei ,
Ettlingerstraße 30 , zur Einsicht u.
Abgabe gegen 20 & . Kein Versand
nach auswärts . Angebote — Vor¬
drucke dazu auf unserer Kanzlei —
mit Aufschrift spätestens Freitag ,
den 8. September , abends 5 Uhr.
verschloffen , postfrei bei uns einzu¬
reichen . Zuschlagsfrist 4 Wochen .

Karlsruhe , den 19. VUL12 . 1S8782 .2
Gr . Bahnbaninsvektion II .

liitjlemierfteipiing.
Am Montag ,

den 14. Oktober
1018 . ‘J,10 Uhr.
kommt tm Rat¬
haus in O b er -
b ergen am Kai¬
serstuhl , das der

ledigen Karolina Haberstroh gehö¬
rige auf Gemarkung Oberbergen
gelegene Mühlenanwesen mit
Oekonomiegebäuden , Hausgarten ,
Ackerland , Weinberg zur Ver¬
steigerung . Gesamtmaß : 55a70qm .
Anschlag mit Mühlenwerk : 4500 Mk .
— Gebührenfreie Auskunft erteilt
das Notariat . 6l0la

8 roßh . Notariat Stotrceil.

„Nagut "
Geflügelfutter,

wodurch ununterbrochen viele Eier
den ganzen Sommer hindurch, so¬
gar ohne freien Auslauf erzielt
werden , sowie

Resm - Hmdelilllheii
empfiehlt : Wilh . T s ch e r n i n g ,
Amalienstr . 19 : C. Frohmüller ,
Ludwigsplatz , Karlsruhe .
Aug. Peter , Durlach ._ 4886a

Heirat
Junger , tüchtiger Kaufmann ,

evang., 29 Jahre alt , mit Vermag .,
der in Bälde schönes Geschäft über¬
nimmt , sucht mit vermögendem
Fräulein , das Lust und Liebe zu
einem Geschäfte hat , bekannt zu
werden , da baldige Heirat nicht
ausgeschlossen ist . Nur Fräulein ,
im Alter von 22—27 Jahren , die
es wirklich ernst meinen , belieben
nähere Mitteilungen mit Photo¬
graphie unter 8 . A. 5141 an
Rudolf Rosse , Stuttgart
einzusenden ._ 6099a

Glückliche
Heirat !

wünscht alleinstehender Witwer ,
Ende 40er, katholisch , stattliche
Erscheinung, bestem Ruf und
Charakter , mit Vermögen . Ver¬
mögende Dame , auch Witwe , bis
54 Jahre , o . K. , die Freude an
kaufm. Geschäft hat , oder solches
schon besitzt , bevorzugt . , Vermitt¬
ler verbeten. Anonym i . Papier¬
korb . |

Offerten unter Nr . B27653 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

^ Keiratr
Solider Mann , 28 I . , a . , mit

Vermögen, w . s . m. einfachem,
tüchtig. Mädchen zu verheiraten .
Offerten unter Nr . B28030 an
die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten .

Besseres Frl ., 21 I .. evgl., gr
schl . Figur , herzensgut . Charakt .,
angen . Aeuß . , mit gut . Vergangen¬
heit und tadellos . Ruf , musikalisch
gebildet , wünscht

Heirat
mit anständ ., solid . Herrn . Ver¬
mögen vorhanden . Offert , unter
B28101 an die Exp, d . „ Bad . Presse"

Offertenblatt
„ MARIAGE *

p_ , .L 1Leipzig . Grösste
Z 4.verbreit .Hciratsz (g.Probe -Nr . gratio,

KausGesuch.
Landhaus

(ca . 7 Zimmer u . Zubehör ) mit 8 bis
3 Morgen Wiesen od. Ackerland ,
fließendem Wasser oder Teich , im
bad. Unterland zu kaufen gesucht .

In Zahlung gebe ich mein in
Littenweiler b. Freiburg gelegenes
7 Zimmerhaus mit groß . Garten
in zukunftsreicher Villenlage .

Offerten unt . Nr . B26639 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

Friseur - Geschäft
zu verkaufen .

Wegen Berufsaufgabe verkaufe
ich mein erstklassiges Herren - , und
Damengeschäft. Dasselbe befindet
sich in einer Industrie - u . Garnison¬
stadt Mittelbadens , liegt in bester
Geschäftslage , nächster Nähe vom
Bahnhof , Post und Kasernen , ist
ohne Konkurrenz und bietet tücht.
Fachmann gute Existenz . Anzahl.
1200 Mk . Offerten unt . Nr . B28035
an die Exp. der „Bad . Preff " erb. 2.1

Geschirr-u.Wagen
Verkauf.

Ein eleganter Dogcart - Wagen,
ein Landauer , sowie zwei Zwei¬
spänner - Chaisengeschirre , Kumt
u . Brustplatte hat vill. zu verkaufen.

M. Oswald » Karlsruhe ,
Schützenftrabe 38 . 12724

m

So lange Vorrat reicht , offeriere ich :

Einrichtung Serie I
A) Schlafzimmer , hell Nussbaum , bestehend aus :

2 modernen Bettstellen , 1 Nachttisch mit Marmorplatte ,
1 Waschkommode , 1 Marmorplatte , 1 Spiegelaufsatz ,
1 Schrank, 2 Patent - Matratzen , 2 Schutzmatratzen ,
2 Kopfkeilen.

B) Wohnzimmer , dunkel Nussbaum , bestehend aus :
1 modernen Vertiko , 1 Moquette -Diwan , 4 Rohrstühlen ,
1 Tisch mit Eichenplatte , 1 Spiegel .

C) Küche in grau, grün, gelb , bestehend aus :
1 modernen Küchenbuffet , 1 Topfbrett , 1 Tisch , 2 Stühlen .

Gesamtpreis Mi 48V.—
Einrichtung Serie II
A) Schlafzimmer, hell Eiche , bestehend aus :

2 modernen Bettstellen , 2 Nachttischen mit Marmor¬
platten , 1 Waschkommode , 1 Marmorplatte , 1 Spiegel¬
aufsatz , 1 Spiegelschrank , 1 Handtuchständer , 2 Stühlen,
2 Patent -Matratzen , 2 Schutzmatratzen , 2 Keilen.

B) Wohnzimmer , dunkel Nussbaum , bestehend aus :
1 Buffet, 1 Ausziehtisch , 4 bess . Rohrstühlen , 1 Moquette -
Diwan , 1 Spiegel .

C) Küche in grau, grün gelb , bestehend aus :
1 Küchen-Buffet, 1 Kredenz , 1 Tisch , 2 Stühlen , 1
Handtuchhalter .

Gesamtpreis Hk. 690-
Um den Brautpaaren Gelegenheit zu geben , dieses

aussergewöhnlich günstige Angebot auszunützen , habe ich
ausserhalb meiner Verkaufsräume Reserveräume zur Verfügung ,
worin die für später lieferbar gekauften Einrichtungen kostenlos
bis zur Abnahme zurückgestellt werden . 13394

Eigene Polsterwerkstätte . Franko Lieferung .
Lager in 2 Läden und 4 Stockwerken .
Langjährige schriftliche Garantie .
Für die Solidität meiner Möbel zeugen
viele schriftliche Anerkennungen .
Jeder Besuch ist unbedingt lohnend .

Beste Bezugsquelle für Pensionen und Hotels .

.
Krämer

I Möbel - und Bettenhaus
I Karlsruhe ,
I KaiserstKaiserstraße 30 . Telephon 778 .

FreiinsBanspeliractit
erhält jeder neu hinzu¬
tretende Abonnent

in Karlsruhe die :-:

„Badische Presse“
bis Ende ds . Mts.

rNotoren -Verkauf.
Eine Sauggasanlage f. 6—12HP .

Motor , Gas - u . Benzinmotoren z .
Antrieb von Obstmühlen geeignet,
eine fahrbare Sägmaschine hat bill.
zu verkaufen . B27284

B . Wirtfi . Gartenstraße 10.

Wolfshund ,
Rüde, 12 Wochen alt , Prachtexem¬
plar , prämiierter Abstammung , zu
verkaufen , Preis 85 Mark , bei
Briefträger Zink , Sasbach -
K>alben. 6083a3L

Pferde,
ein schweres oder ein leichteres,
beide prima gut im Zug , sofort
preiswert zu verkaufen . B28087

Bulach . Neue Anlagstr . 30 .

Wagen-Verkauf .
Ein gebrauchter Einspänner -

Pritschenwaaen mit Federn , ein
4räderiger Handwagen u. 2 gebr.
Breaks , welche sich für Metzger und
Milchhandlungen eignen , find zu
verkaufen . 11096*

Karlstraße 31.

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 7ia

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose

R .Schneider,Ryppirrerstr .lO i.
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen
12Jahre hier am Platze. — Teleph . 174t

Die

MklMIMlW
vahnhosstratze 32. Hinterhaus
nimmt für die BedL
Stadt dankbar jede

3tu der
labe tu

MuH Der Mm «
Des M. Snuieroetete

zur Ausbildung junger Mädchen
und Frauen als Pflegerinnen
kleiner Kinder von der <Seb» ri
au bis in das schulpflichrtgeÄlter .
Kurs von fünfmonatlicher Dauer
für Mädchen und Frauep mit
Bolksschnlbüdung in der
krippe. ,Beginn 1. Septernbtt .

Wegen Auskunft mtf> Anm»
wolle man sich an den Am
der Abteilung. Gartensteatze 4V in
Karlsruhe wenden.

KarlSrnhe . 15 . Juki ISIS.
Der Borstand der Abte Unna II .

naturrein , garantiert ,
zirka 200Ü Lite» , abzngeben. per
Liter 18 fßfo., um Kelter zu räum.

Offerte« unter Nr. BLSÜWandie
Exped . dm . Bgd. « reffe -

-

Ant ImIMMH
wird ein flottgehend «S in bester
Gafchäftslag - lirgendeSZiaarren .
SpezialgefchLft m raufen seincht.

Gest. Angebote WOr « an
unter Ar . 1840« an die « Uwd.
der „Bad . Vrefle " as -ftAtf * .

Lahr
15 Wohnb . (d

Hikd «r) . LWu
Plätze. 1 Fabrik «,
Wohnh. sind zuverk .
Liegensch .

ahr
"

Zu verkaufen in Sseibnrg
i. Brg . ein

Mres . W wch wem

MriksiMsril
in nächster Näh« dar Skrifez*
ktraße, an zwei Straßen ge¬
legen und durch ZwrschenSau
verbunden , 811 «pn umfaffend,
3ff,tzöckig , mit Souterrain ,
großen Lagerräumen. Stal¬
lung und Remisen nebst einem
Dampfkessel von 16 P8 und
Aufzügen für Dampfbetrreb.

Auskunft durch 4864a.6.2
H . Schick ,

Freiburg i. B .« Kaiserstr. 8« .

Mein in bester Lage Mann «
Heims befindliches

Eolomalmaren« m-
JewleWeschU

verbunden mit Zigarrenhandel
beabsichtige ich zu verkaufen : „

Offerten unter Nr . BW036 an
die Expedition der „Bad . Preffe
Karlsruhe .

9000 qm ßmgkllindt
in Pforzheim.

am neuen Güterbahnhof gelegen,
äußerst vorteilhaft , wird wegen
Krankheit des Besitzers sn öloo
oder auch in Parzellen dem Ver¬
kauf ausgesetzt. m .

Ern ober zwei gute Rentenhaufer
werden evtl , mrt in Tausch ge¬
nommen.

Offerten unter Nr . 5374a an dre
Exped . der „Bad . Preffe " erb.

wird ganz , oder einzeln billig ab-
gegeben. Offerten unt . Nr . B27568
an die Exped. der „Bad . Presse
erbeten.

Einksitziges Break
mit Verdeck billig zu verkaufen .
B28058 Sternbergstr . «. vart .

Ein gebrauchter ~ — -

Herd , sowie Gasherd
noch sehr gut erhalten , preiswert
zu verkauf . Änzusehen vornntt .
von 9—12 Uhr und nachmitt , von
2—4 Uhr Kaiser - Allee 107 . ll . .
Gas - Bade - Einrichtung
kurze Zeit gebraucht, umstände¬
halber zu verkaufen . B280H1

Wo sagt unter Nr . B28061 dl*
Expedition der „Bad . Preffe ".
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